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Neue Brücke am ehemaligen Aalfang über 
dem Wallensteingraben

Schon lange lag es dem Bürgermeister Lothar 
Glöde auf der Seele, dass die alte Brücke über dem 
Wallensteingraben auf dem Gemeindeareal von 
Hohen Viecheln marode war. Aber das Problem 
der Finanzierung einer neuen Brücke war nicht 
leicht zu lösen. So kam es gerade recht, dass über 
das Projekt „Leader-Region, Westmecklenburgi-
sche Ostseeküste“, vertreten durch Erich Reppen-
hagen, ein erheblicher Baukostenzuschuss erwirkt 
werden konnte. In kurzer Zeit entstand nach der 
Ausschreibung eine Kooperation, welche den Bau 
der neuen Brücke vorantrieb. Das Ingenieurbüro 
Bünger entwickelte zusammen mit dem Statik-
büro Krüger in Hohen Viecheln das Projekt. Die 
Stahlbaufirma Eric Bodenhaupt aus Neu Viecheln 
fertigte den neuen Brückenkörper aus Stahl be-
reits vorab an. Dann gelang der Firma Boden-
haupt eine Meisterleistung, indem mit Hilfe eines 
riesigen Kranes innerhalb von drei Stunden die 
alte Brücke weggeräumt und die neue Brücke pas-
send auf die Widerlager aufgesetzt werden konnte. 
Durch die kooperative Zusammenarbeit konnte 
auch erreicht werden, dass die Gesamtkosten des 
Brückenneubaus auf 77.000 Euro gesenkt werden 
konnten. Mit den Zuwendungen von 45.000 Euro 
aus dem EU-Bereich hat die Gemeinde Hohen 
Viecheln noch einen Anteil von 32.000 Euro zu 
tragen. Inzwischen haben schon viele Besucher 
die neue Brücke am Radfernweg über den belieb-
ten Wallensteingraben in Augenschein genom-
men und sind erfreut, dass jetzt wieder gute und 
sichere Verhältnisse herrschen, zumal noch Sitze 
und Tische an der Brücke aufgestellt wurden so-

wie die Zufahrtswege aufgebessert werden sollen. 
Aber wie Bürgermeister Glöde mitteilt, sind damit 
die kommunalen Bauarbeiten in der Gemeinde 
Hohen Viecheln in diesem Jahr noch nicht abge-
schlossen. Die Sanierung des Koppelweges mit der 
Neuverlegung von Wasser- und Abwasserkanä-
len und der Schaffung einer festen Straßendecke 
sollten noch bis zum Ende des Monats Oktober 
fertig gestellt sein.

Dr. H. Falkenberg, Ortschronist     

Kurz vor Redaktionsschluss wurde die Redaktion 
darüber informiert, dass am neuen Rastplatz Van-
dalen Halt machten und den Tisch und die Sitze 
komplett in den Wallensteingraben stellten. Wer 
macht denn so etwas? Bei der Polizeistation Bad 
Kleinen wurde Anzeige erstattet. Wer kann Hin-
weise dazu geben? Bitte melden Sie sich im Ord-
nungsamt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen oder 
beim Bürgermeister Lothar Glöde.

Allen Leserinnen und 
Lesern einen schönen 

1. Advent  
und eine gemütliche 

Vorweihnachtszeit.
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Stellenausschreibung
Die Gemeinde Dorf Mecklenburg  

schreibt
zum 15. Januar 2015 eine Stelle  

als

Hallenwart
mit einer regelmäßigen wöchentlichen  

Arbeitszeit von 30 Stunden
für die Mehrzweckhalle in  

Dorf Mecklenburg aus.

Einstellungsvoraussetzung ist die persönliche 
Eignung, u. a.

–	 abgeschlossene handwerkliche Ausbildung 
und Erfahrung

–	 pädagogisches Geschick im Umgang mit 
Kindern und Jugendlichen

–	 Verantwortungs-, Leistungs- und  
Kooperationsbereitschaft

–	 selbstständiges Arbeiten
–	 Führerschein
–	 Wohnortnähe ist von Vorteil

Die Vergütung erfolgt nach dem TVöD.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit 
lückenloser Darstellung des beruflichen Wer-
deganges richten Sie bitte bis zum 
18. Dezember 2014 an:

Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen
– Amt für Zentrale Dienste –

Am Wehberg 17 
23972 Dorf Mecklenburg

Mit der Bewerbung entstehende Kosten kön-
nen leider nicht erstattet werden.

Tribukeit, 1. Stellv. d. Bürgermeisters

Wir bedanken 
uns

Wir, die 
„Löschzwerge“ 
und die Ju-
gendfeuer-
wehr Dorf 
Mecklenburg, bedanken uns bei un-
seren Sponsoren und Unterstützern 
für die kleinen und großen Spenden.
Viele Unternehmungen und auch An-
schaffungen, z. B. von Kleidung und 
auch Helmen, werden uns erst durch 
eine finanzielle Zuwendung ermög-
licht. 

Wir wünschen Ihnen  
frohe Weihnachten und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr.

90 Jahre Kleingarten- und Anglerverein  
Bad Kleinen

Wanderhütte in Barnekow wieder nutzbar

1924 muss es in Bad Kleinen, das damals erst seit 
neun Jahren den stolzen Beinamen „Bad“ trug, 
recht turbulent zugegangen sein. Denn es schlos-
sen sich sowohl die Angler als auch die Klein-
gärtner in selbstständigen Vereinen zusammen. 
Die Angler begannen mit wenigen Mitgliedern 
und die Kleingärtner starteten mit ca. 50 Parzel-
len. Wann die ersten Bootshäuser und die ersten 
Kleingartenlauben entstanden sind, wissen wir 
leider nicht, aber dass sich in beiden Vereinen 
sehr viel getan hat, kann jeder bei einem Spa-
ziergang sowohl im Uferbereich als auch in der 
Kleingartenanlage erleben. Eine lange Reihe von 
Bootsschuppen, Bootsanlegeplätzen und einem 
neuen Sanitärhäuschen zeugen von vielen Ein-
sätzen, in denen Mitglieder des Anglervereins 
hier tätig waren. Auch in der Kleingartenanlage, 
die inzwischen auf ca. 104.000 m² gewachsen 
ist und von 232 Gartenfreunden bewirtschaftet 
wird, hat sich sehr viel getan. Hier erleben ältere 
und junge Familien hautnah und Seite an Seite, 
wie durch ihrer Hände Arbeit alles wächst und 
gedeiht. Viele fleißige Helfer ermöglichen einen 
reibungslosen Ablauf des Gemeinschaftswesens 
sei es beim gemeinsamen Arbeitseinsatz oder 
bei dem jährlichem Erfassen der Zählerstände. 
Um all die geleistete Arbeit in beiden Vereinen 
zu würdigen, denn viele Kleingärtner gehören 
auch dem Anglerverband an, beschlossen beide 
Vorstände, ein gemeinsames Fest zu organisie-
ren. Dieses fand dann auch am 18. Oktober statt. 
Liebevoll wurde die Sporthalle von Mitgliedern 
beider Vereine geschmückt. Der Anglerverein 
konnte durch Bildmaterial die einzelnen Baue-
tappen des Bootsschuppenbereiches belegen und 
sogar eine Vereinsflagge präsentieren. Die Klein-
gärtner sorgten mit reichlich Blumenschmuck 
sowie Obst und Gemüse für einen repräsenta-
blen Überblick über ihre gärtnerischen Erfolge. 
Die Veranstaltung wurde von den beiden Ver-
einsvorsitzenden Brigitte Gottschalk (Kleingar-
tenverein) und Wolfgang Groll (Anglerverein) 
eröffnet. Nach kurzen Begrüßungsreden durch 
die Vorsitzenden würdigte auch unser Bürger-
meister Joachim Wölm die Arbeit beider Vereine 
und wies auf deren Bedeutung für die gesamte 
Gemeinde und auch den Touristikbereich  hin. 
Anlässlich des Jubiläums wurden verdienstvolle 
Bürger mit einer Ehrenurkunde ausgezeichnet. 
Von den Kleingärtnern wurden die Gartenfreun-

dinnen Rosemarie Wulff und Liselotte Schwich-
tenberg, unsere ältesten immer noch aktiven 
Kleingärtner, sowie Gartenfreund Egon Spring, 
der unsere Gemeinschaftsanlage pflegt, geehrt. 
Gartenfreundin Anita Spring freute sich über 
einen Blumenstrauß, mit dem sie für ihren ste-
tigen Einsatz im Vorstand des Vereins geehrt 
wurde. Der Anglerverein zeichnete Richard Ba-
ron, Hans-Georg Korth sowie Harry Riedel für 
jahrelange Verdienste im Anglerverein aus. Nach 
dem offiziellen Teil erfreuten uns die „Dabeler 
Müllerburschen“ mit einem mitreißenden Pro-
gramm. Es gab kaum einen Gast, der nicht mit-
sang, schunkelte und Tränen über die „plattdüt-
schen“ Witze lachte. DJ Marco sorgte dann mit 
flotter Musik dafür, dass es Alt und Jung auf die 
Tanzfläche zog, und wo hat man das heute noch, 
dass Eltern mit ihren erwachsenen Kindern ge-
meinsam ein Fest besuchen. Viel Spaß hatten 
dann alle Gäste, die bei der Tombola einen Preis 
gezogen hatten. Manchen war das Glück so hold, 
dass sie sich sogar mehrere Preise abholen konn-
ten. Den 1. Preis bei den Kleingärtnern erhielt 
Gartenfreund Bruno Schröder in Form einer 
Heckenschere, und Stephan Becker, der noch 
nie geangelt hatte, erhielt eine wertvolle Angel 
vom Anglerverein. Für das leibliche Wohl sorgten 
„Kussi“ mit seinem Geflügelwagen und Richard 
Baron mit Getränken zu angemessenen Preisen. 
Beide Vereine waren mit dem Verlauf des Festes 
sehr zufrieden und würden sich freuen, auch jün-
geren Bürgern unserer Gemeinde Lust auf eine 
Mitgliedschaft gemacht zu haben.

Brigitte Gottschalk

V. l. Wolfgang Groll, Brigitte Gottschalk und Joachim 
Wölm bei der Eröffnung des Vereinsfestes

Die Renovierung unserer Wanderhütte auf der 
Festwiese am 1. November konnte durch die In-
itiative des Sozialausschusses und die vielen tat-

kräftigen Helfer als voller Erfolg gewertet wer-
den. Mit der Wiederherstellung des maroden 
Holzpavillons haben die Jugendlichen des Dor-
fes nun wieder einen Treffpunkt, der auch bei 
schlechterem Wetter genutzt werden kann. Für 
die tolle Umsetzung des Vorhabens gilt unser 
Dank Herrn A. Pade, der Firma Ilim Timber für 
die großzügige Spende, den Herren Grinnus und 
Stoige für die akkurate Montage und allen Hel-
fern, ob Groß oder Klein, die mit Pinseln und 
Lasur die Verschönerung übernahmen. 
Weiterhin bedanken wir uns bei Herrn  
Augustat vom Bauamt für den Zuschuss aus dem  
Gemeindehaushalt und nicht zuletzt bei unserer 
Bürgermeisterin, Frau Heine, die mit einem le-
ckeren Eintopf für die Verpflegung gesorgt hat.

Jens Körner

Fleißige Helfer bei der Arbeit
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Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen die Grenzfeststellung und Abmarkung 
kann innerhalb eines Monats nach Ablauf der 
Offenlegung schriftlich oder zur Niederschrift 
Widerspruch bei der oben genannten Vermes-
sungsstelle erhoben werden. 

Es wird darauf hingewiesen, dass:

1.	 bei schriftlicher Einlegung des Widerspruchs 
die Widerspruchsfrist nur dann gewahrt ist, 
wenn der Widerspruch innerhalb der Wider-
spruchsfrist bei der oben genannten Stelle 
nach § 5 Absatz 2 GeoVermG M-V einge-
gangen ist,

2.	 die Entscheidung über den Widerspruch 
kostenpflichtig ist, wenn sich die Grenzfest-
stellung und Abmarkung als richtig bestätigt.

Wismar, den 10.11.2014

Amtliche Bekanntmachungen

Schließzeiten der 
Kindertagesstätten 
Kita Tressow
22.12.2014 – 02.01.2015	
1. Öffnungstag 05.01.2015

Kita Bobitz,
Kita Bad Kleinen,
Kita Dorf Mecklenburg,
Kita Lübow
24.12.2014 – 02.01.2015	
1. Öffnungstag 05.01.2015

Termine Gemeinde- 
vertretungssitzungen

Gemeinde Bad Kleinen
Mittwoch, 03.12., 19.00 Uhr, Mensa,  

Schulstraße 17

Gemeinde Barnekow
Dienstag, 09.12., 18.30 Uhr,  

Feuerwehrgerätehaus

Gemeinde Dorf Mecklenburg
Dienstag, 09.12., 18.00 Uhr,  
Amtsgebäude, Sitzungssaal

Gemeinde Groß Stieten
Mittwoch, 17.12., 19.00 Uhr,  

Dorfgemeinschaftshaus

Gemeinde Hohen Viecheln
Montag, 15.12., 19.30 Uhr, Gemeindehaus

Gemeinde Lübow
Dienstag, 02.12., 19.00 Uhr,  
Gaststätte „Zur Kegelbahn“

Gemeinde Ventschow
Montag, 15.12., 19.00 Uhr, Grundschule

Aktuelle Änderungen entnehmen Sie  
bitte den örtlichen Aushängen.

Rohde, Leitender Verwaltungsbeamter

Ortsübliche Bekanntmachung der Offenlegung 
der Niederschrift über den Grenztermin

Gemeinde:	 Bobitz
Gemarkung:	 Köchelsdorf
Flur:	 1
Flurstück:	 95
Lagebezeichnung:	I gelteich
Für das oben angegebene Vermessungsob-
jekt wird ein Grenzfeststellungs- und Abmar-
kungsverfahren nach dem Gesetz über das amt-
liche Geoinformations- und Vermessungswe-
sen (Geoinformations- und Vermessungsgesetz 
– GeoVermG M-V) vom 16. Dezember 2010 
(GVOBL. M-V S. 713) durchgeführt.
Gemäß § 31 Absatz 3 GeoVermG M-V wird den 
Beteiligten, denen die Grenzfeststellung und Ab-
markung nicht im Grenztermin oder schriftlich 
bekanntgegeben wurde, die Grenzfeststellung 
und Abmarkung durch Offenlegung der Nieder-
schrift über den Grenztermin bekanntgegeben. 
Die Offenlegung erfolgt in den Geschäftsräumen 
der Vermessungsstelle (Stelle nach § 5 Absatz 2 
GeoVermG M-V)
Vermessungsbüro Bauer und Siwek,  
Kanalstraße 20, 23970 Wismar
während der Geschäftszeiten: 
Montag – Freitag, von 08.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
(nach telefonischer Vereinbarung)
in der Zeit vom 11.12.2014 bis zum 11.01.2015

Gemeinde:	 Bad Kleinen
Gemarkung:	 Gallentin
Flur:	 1
Flurstück:	 343/8
Lagebezeichnung:
Für das oben angegebene Vermessungsobjekt 
wird ein Grenzfeststellungs- und Abmarkungs-
verfahren nach dem Gesetz über das amtliche 
Geoinformations- und Vermessungswesen (Geo-
informations- und Vermessungsgesetz – Geo-
VermG M-V) vom 16. Dezember 2010 (GVOBL. 
M-V S. 713) durchgeführt.
Gemäß § 31 Absatz 3 GeoVermG M-V wird den 
Beteiligten, denen die Grenzfeststellung und Ab-
markung nicht im Grenztermin oder schriftlich 
bekanntgegeben wurde, die Grenzfeststellung 
und Abmarkung durch Offenlegung der Nieder-
schrift über den Grenztermin bekanntgegeben. 
Die Offenlegung erfolgt in den Geschäftsräumen 
der Vermessungsstelle (Stelle nach § 5 Absatz 2 
GeoVermG M-V)
Vermessungsbüro Bauer und Siwek,  
Kanalstraße 20, 23970 Wismar
während der Geschäftszeiten: 
Montag – Freitag, von 08.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
(nach telefonischer Vereinbarung)
in der Zeit vom 11.12.2014 bis zum 11.01.2015

Ortsübliche Bekanntmachung der Offenlegung 
der Niederschrift über den Grenztermin

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen die Grenzfeststellung und Abmarkung 
kann innerhalb eines Monats nach Ablauf der 
Offenlegung schriftlich oder zur Niederschrift 
Widerspruch bei der oben genannten Vermes-
sungsstelle erhoben werden. 

Es wird darauf hingewiesen, dass:

1.	 bei schriftlicher Einlegung des Widerspruchs 
die Widerspruchsfrist nur dann gewahrt ist, 
wenn der Widerspruch innerhalb der Wider-
spruchsfrist bei der oben genannten Stelle 
nach § 5 Absatz 2 GeoVermG M-V einge-
gangen ist,

2.	 die Entscheidung über den Widerspruch 
kostenpflichtig ist, wenn sich die Grenzfest-
stellung und Abmarkung als richtig bestätigt.

Wismar, den 10.11.2014

Hinweis zur Öffnungszeit 
des Bürgerbüros in 
Bad Kleinen

Das Bürgerbüro bleibt in der Zeit vom 
29.12.2014 bis zum 02.01.2015 geschlossen.

Rohde, Leitender Verwaltungsbeamter

Es gibt nichts, was es nicht gibt:  Sitzbank auf dem Friedhof entwendet!
In der Zeit zwischen dem 15. und 17. November 
2014 entwendeten bislang unbekannte Täter eine 
Sitzbank vom Friedhofsgelände in Bad Kleinen. 
Es handelt sich um eine braune Holzbank, ein 
gleiches Modell steht noch einmal auf 
dem Friedhof .

Personen, die Hinweise zum Täter oder zum 
Verbleib der Bank geben können, werden gebe-
ten, sich mit dem Stationsbeamten der Polizei in 
Bad Kleinen, Herrn Schiek, unter Telefon 038423 
50011 in Verbindung zu setzen.

D. Kinne, SB Friedhofsverwaltung
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Öffentliche Bekanntmachung des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen  
zur Einreichung der Wahlvorschläge für die Wahl der ehrenamtlichen Bürgermeisterin oder 
des ehrenamtlichen Bürgermeisters der Gemeinde Dorf Mecklenburg 
am 01.03.2015

Bekanntmachung des Gemeindewahlleiters
Gemäß § 14 des Landes- und Kommunalwahl-
gesetzes (LKWG M-V) vom 16. Dezember 2010 
(GVOBl. M-V, S. 690), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 25. November 2013 (GVOBl. M-V 
S. 658, fordere ich die nach § 15 Absatz 1 LKWG 
M-V vorschlagsberechtigten Parteien, Wäh-
lergruppen und Einzelbewerber zur möglichst 
frühzeitigen Einreichung der Wahlvorschläge 
für die Wahl der Bürgermeisterin/des Bürger-
meisters der Gemeinde Dorf Mecklenburg auf.

Wahlberechtigt sind gemäß § 4 Abs. 2 LKWG 
M-V alle Deutschen im Sinne des Artikels 116 
Abs. 1 des Grundgesetzes sowie alle Staatsange-
hörigen der übrigen Mitgliedsstaaten der Euro-
päischen Gemeinschaft (Unionsbürger), die am 
Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben, seit 
mindestens 37 (23.01.2015) Tagen in der Kom-
mune nach dem Melderegister ihre Wohnung, 
bei mehreren Wohnungen ihre Hauptwohnung 
haben oder sich, ohne eine Wohnung zu haben, 
sonst gewöhnlich dort aufhalten und nicht nach 
§ 5 vom Wahlrecht ausgeschlossen sind.
Unionsbürger (Staatsangehörige der Mitglied-
staaten der Europäischen Gemeinschaft, die 
nicht Deutsche sind), die bei der Bürgermeister-
wahl kandidieren wollen, müssen die für Deut-
sche geltenden Wählbarkeitsvoraussetzungen 
erfüllen und dürfen darüber hinaus nicht in ih-
rem Herkunftsmitgliedstaat aufgrund einer zivil- 
oder strafrechtlichen Einzelfallentscheidung von 
der Wählbarkeit ausgeschlossen sein. Sie haben 
ihrer Zustimmungserklärung oder ihrem Wahl-
vorschlag eine Versicherung an Eides statt über 
ihre Wählbarkeit im Herkunftsland beizufügen.
Unionsbürger sind für die Bürgermeisterwahl 
nach der für Deutsche geltenden Voraussetzun-
gen wahlberechtigt und werden in das Wähler-
verzeichnis eingetragen. Wahlberechtigte Uni-
onsbürger, die nach § 23 des Landesmeldegeset-
zes von der Meldepflicht befreit sind, werden in 

das Wählerverzeichnis auf Antrag eingetragen, 
wenn sie bis spätestens zum 06.02.0215 (23. Tag 
vor der Wahl) nachweisen, dass sie mindestens 
seit dem 21.02.2015 im Wahlgebiet ihre Woh-
nung, bei mehreren Wohnungen innerhalb der 
Bundesrepublik Deutschland ihre Hauptwoh-
nung haben.

Wählbar zur ehrenamtlichen Bürgermeisterin 
oder zum ehrenamtlichen Bürgermeister sind 
gemäß § 66 LKWG M-V alle Deutschen im Sinne 
des Artikels 116 Abs. 1 des Grundgesetzes sowie 
alle Unionsbürger, die am Tag der Wahl

•	 das 18. Lebensjahr vollendet haben,
•	 nach § 4 LKWG M-V wahlberechtigt sind,
•	 seit mindestens 3 Monaten im Wahlgebiet 

nach dem Melderegister ihre Wohnung ha-
ben,

•	 die übrigen Voraussetzungen für die Ernen-
nung zum Beamten auf Zeit nach dem Lan-
desbeamtengesetz erfüllen,

•	 nicht nach § 6 Abs. 2 vom Wahlrecht ausge-
schlossen sind.

 
Alle Personen die sich bewerben und am 
15.01.1990 das 18. Lebensjahr vollendet hatten, 
müssen schriftlich erklären, ob sie eine Tätigkeit 
für die Staatssicherheit der Deutschen Demokra-
tischen Republik ausgeübt haben. 

Wahlvorschläge sind nach Möglichkeit so früh-
zeitig vor dem letzten Tag der Einreichungsfrist 
(18.12.2014) einzureichen, dass Mängel, die die 
Gültigkeit der Wahlvorschläge betreffen, recht-
zeitig behoben werden können. Wahlvorschläge 
von Parteien oder Wählergruppen müssen den 
Namen der einreichenden Partei oder Wähler-
gruppe und, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwendet, auch diese enthalten. Als Bewerber ei-
ner Partei oder Wählergruppe kann nur benannt 

werden, wer die unwiderrufliche Zustimmung 
zur Benennung schriftlich erteilt hat.
Der Wahlvorschlag einer Partei oder Wähler-
gruppe muss von den für das Wahlgebiet nach 
ihrer Satzung zuständigen Vertretungsberechtig-
ten, der Wahlvorschlag einer einzelnen Person 
muss von ihr selbst persönlich und handschrift-
lich unterzeichnet sein. In jedem Wahlvorschlag 
sind zwei Vertrauenspersonen zu bezeichnen. 
Ein Einzelbewerber nimmt die Funktion der 
Vertrauensperson selbst wahr, eine weitere Ver-
trauensperson kann, muss aber nicht benannt 
werden. Soweit mit den Wahlunterlagen Beschei-
nigungen der Wählbarkeit einzureichen sind, 
dürfen diese am Tag der Einreichung nicht älter 
als drei Monate sein. Jeder Wahlvorschlag darf 
nur eine Person enthalten.
Parteien, Wählergruppen und Einzelbewerber 
dürfen jeweils nur einen Wahlvorschlag einrei-
chen. Mehrere Parteien oder Wählergruppen 
können einen gemeinsamen Wahlvorschlag ab-
geben. In diesem Fall muss der Kandidat Mit-
glied einer dieser Parteien oder parteilos sein. 
Jede Partei oder Wählergruppe darf sich nur an 
einem gemeinsamen Wahlvorschlag beteiligen.
Die Wahlvorschläge sind gem. § 62 Abs. 4 LKWG

bis spätestens am 18.12.2014  
(73. Tag vor der Wahl) 18.00 Uhr

beim Gemeindewahlleiter im Amt Dorf Meck-
lenburg-Bad Kleinen, Am Wehberg 17 in 23972 
Dorf Mecklenburg einzureichen.
Vordrucke für die Wahlvorschläge einschließlich 
der dazu notwendigen Erklärungen der Bewer-
ber sind ab sofort in der Verwaltung des Amtes 
Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen, im Amt für zen-
trale Dienste, während der Dienstzeit erhältlich.

Dorf Mecklenburg, den 19. November 2014
Rohde, Gemeindewahlleiter

Beschreibung Fundtag Fundort Fund-Nr. 

Europäische Kurzhaarkatze, weiß-schwarz 
getigert

18.10. Dorf Mecklenburg,
Am Wehberg

906 – F – 14

Europäische Kurzhaarkatze, rot getigert/weiß 07.11. Greese 943 – F – 14

Weitere Informationen erfolgen direkt über 
das Tierheim in Dorf Mecklenburg, Zum 
Tierheim 1 – Telefon: 03841 790179.

S. Hormann,  
Amt für Ordnung und Soziales

Fundtiere im Tierheim
Annonce

Farbenfachgeschäft
Hauptstraße 17

23996 Bad Kleinen
Farben, Tapeten und Bodenbeläge

Meisterfachbetrieb für: 
Malergewerke & Gebäudereinigung

Servicegesellschaft mbH

Tel.: 038423 629581 
Fax: 038423 629582 
Mobil: 0172 3611339
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2. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Metelsdorf
vom 14.10.2014

Auf der Grundlage des § 5 Absatz 2 der Kom-
munalverfassung für das Land Mecklenburg-
Vorpommern (KV M-V) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V 
S. 777) wird nach Beschluss der Gemeindever-
tretung Metelsdorf vom 16. September 2014 und 
nach Abschluss des Anzeigeverfahrens bei der 
Rechtsaufsichtsbehörde des Landkreises Nord-
westmecklenburg nachfolgende 2. Satzung zur 
Änderung der Hauptsatzung erlassen:

Artikel 1
Änderung der Hauptsatzung

Der § 7 der Hauptsatzung der Gemeinde Me-
telsdorf vom 27.03.2012, zuletzt geändert am 
11.03.2013, wird wie folgt neu gefasst:

§ 7
Entschädigungen

(1)	Der Bürgermeister oder die Bürgermeisterin 
erhält eine monatliche Aufwandsentschädi-
gung von 420 Euro. Im Krankheitsfall wird 
diese Entschädigung sechs Wochen weiter 

gezahlt. Eine Weiterzahlung erfolgt auch bei 
urlaubsbedingter Abwesenheit, soweit diese 
zu vertretenden Zeiten nicht über drei Mo-
nate hinausgehen.

(2)	Die Stellvertreterinnen und Stellvertreter der 
Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters 
erhalten bei Vertretung ab dem 8. Tag der 
Vertretung eine Aufwandsentschädigung in 
Höhe von 50 Prozent der Aufwandsentschä-
digung nach Abs. 1. Besteht der Anspruch 
nicht für einen vollen Kalendermonat, wird 
für jeden Tag ein Dreißigstel der monatlichen 
Aufwandsentschädigung nach Satz 1 gezahlt. 
Nach drei Monaten Vertretung erhält die 
stellvertretende Person die volle Aufwands-
entschädigung nach Abs. 1. 

(3)	Die Mitglieder der Gemeindevertretung er-
halten für Sitzungen der Gemeindevertre-
tungen, ihrer Ausschüsse und der Fraktionen 
ein Sitzungsgeld von 30 Euro. Gleiches gilt 
für die sachkundigen Einwohner/-innen für 
die Teilnahme an Sitzungen des Ausschusses, 
in dem sie gewählt worden sind und der 
Fraktion, die sich mit der Sitzungsvorberei-

tung dieser Ausschusssitzungen befasst. Aus-
schussvorsitzende oder deren Stellvertreter/ 
-innen erhalten für jede von ihnen geleitete 
Ausschusssitzung 60 Euro.

(4)	Pro Tag darf nur ein Sitzungsgeld gewährt 
werden. 

Artikel 2
Inkrafttreten

Der § 7 dieser Satzung tritt zum 01.01.2015 in 
Kraft.

Dorf Mecklenburg, den 14.10.2014

Gilde, Bürgermeister	� (Siegel)

Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfah-
rens- und Formvorschriften verstoßen wurde, 
können diese gemäß § 5 Absatz 5 der Kommu-
nalverfassung für das Land Mecklenburg-Vor-
pommern nach Ablauf eines Jahres seit dieser öf-
fentlichen Bekanntmachung nicht mehr geltend 
gemacht werden. Diese Einschränkung gilt nicht 
für die Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- 
oder Bekanntmachungsvorschriften.

Bekanntmachung des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen für die 
Gemeinde Bad Kleinen
Betreff:	� Bebauungsplan Nr. 26 „Am Steindamm“ OT Niendorf  im vereinfachten Verfahren nach § 13 Baugesetzbuch 

(BauGB)

Hier:	 1. Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses nach § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)
			   2. Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung des Entwurfs  des Bebauungsplanes Nr. 26 nach § 3 Abs. 2 BauGB 

Plangebiet:	 Ortsteil Niendorf, für den östlichen Teil der Ortslage im Bereich der Straße „Am Steindamm “ 
			   Das Plangebiet ist im Übersichtsplan gekennzeichnet.

1.	Der Beschluss der Gemeindevertretung Bad 
Kleinen vom 29.10.2014 zur Aufstellung des  
Bebauungsplanes Nr. 26 „Am Steindamm“ OT 
Niendorf wird hiermit nach § 2 Abs. 1 BauGB 
bekanntgegeben. Es wird darauf hingewiesen, 
dass der Bebauungsplan ohne Durchführung 
einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB 
aufgestellt wird.

2.	Der von der Gemeindevertretung in der Sit-
zung am 29.10.2014 gebilligte und zur Auslegung 
bestimmte Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 26 
„Am Steindamm“ OT Niendorf und der Entwurf 
der Begründung dazu liegen 

	 vom 05.12.2014 bis zum 09.01.2015

im Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen/Bau-
amt, Am Wehberg 17 in 23972 Dorf Mecklen-
burg während der Dienststunden zu jedermanns 
Einsicht öffentlich aus. 
Während dieser Auslegungsfrist können von je-
dermann Anregungen zu dem Entwurf schrift-
lich oder während der Dienststunden zur Nie-
derschrift vorgebracht werden. Nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über die Satzung unberücksich-
tigt bleiben. Ein Antrag nach § 47 Verwaltungs-
gerichtsordnung ist unzulässig, soweit mit ihm 
Einwendungen geltend gemacht werden, die vom 
Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht 

oder verspätet geltend gemacht wurden, aber 
hätten geltend gemacht werden können (§ 3 Abs. 
2 Satz 2 Halbsatz 2 BauGB).
Es wird darauf hingewiesen, dass keine um-
weltbezogenen Informationen verfügbar sind, 

weil von einer Umweltprüfung gemäß § 13 (3) 
BauGB abgesehen wurde.

Dorf Mecklenburg, den 26.11.2014	
Lüdtke, Amtsvorsteher

Amtliche Bekanntmachungen
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Kurz notiert

Frauennotruf
Tag und Nacht 
Telefon: 03841 283627

Kinder- und 
Jugendensemble
Dorf Mecklenburg
Singen – Tanzen – Musizieren

Probe: 
jeden Mittwoch ab 15.00 Uhr im Vereinshaus, 
Dorf Mecklenburg (Bahnhofstr. 32, auf dem 
Hof),  nähere Informationen bei: 
Astrid Neichel, Telefon: 03841 641457

Der neue Lübower Kalender 
2015 ist da 

Von vielen heiß ersehnt, ist 
er nun da, der Kalender für 
2015. Er erscheint in einem 
neuen Outfit und die Ver-
eine und Kindereinrichtungen der Gemeinde 
stellen sich darin vor. Erwerben können Sie den 
Kalender ab sofort in Lübow im Lebensmittel-
laden und in der Gaststätte „Zur Kegelbahn“ so-
wie bei den Schimmer Landfrauen in Schimm.

Gelbe Säcke – wann?
Gemeinde Bad Kleinen
Montag, 08.12., 22.12.

Gemeinde Barnekow
Montag, 01.12., 15.12., 29.12.

Gemeinde Bobitz
Montag, 08.12., 22.12.

Gemeinde Dorf Mecklenburg
Dienstag, 09.12., 23.12.

Gemeinde Groß Stieten
Montag, 08.12., 22.12.

Gemeinde Hohen Viecheln
Montag, 08.12., 22.12.

Gemeinde Lübow 
Dienstag, 09.12., 23.12.

Gemeinde Metelsdorf
Montag, 08.12., 22.12.

Gemeinde Ventschow
Dienstag, 09.12., 23.12.

Apothekenbereitschaft
24.11. – 30.11.2014
Diana Apotheke, Bad Kleinen 
01.12. – 07.12.2014
Mühlen Apotheke, Dorf Mecklenburg 
08.12. – 14.12.2014
Diana Apotheke, Bad Kleinen
15.12. – 21.12.2014
Mühlen Apotheke, Dorf Mecklenburg 
22.12. – 28.12.2014
Diana Apotheke, Bad Kleinen
29.12. – 31.12.2014
Mühlen Apotheke, Dorf Mecklenburg
Dienstbereitschaftszeiten:
Montag bis Freitag von 18.00 bis 19.00 Uhr, 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 
19.00 bis 20.00 Uhr

Sozialverband Deutschland 
informiert

Die nächste Beratung durch 
den Sozialverband/Kreis-
verband Wismar findet am  
3. Dezember in der Zeit von 13.00 bis 17.00 
Uhr in den Räumen der Geschäftsstelle, Lübsche 
Straße 75, statt. Ratsuchende erhalten Auskunft 
über Renten-, Behinderten- sowie Sozialrecht. 

Voranmeldungen werden dienstags von 09.00 bis 
12.00 Uhr (auch telefonisch unter Telefon 03841 
283033) entgegengenommen.

Schiedsstellen des Amtes 
Dorf Mecklenburg- 
Bad Kleinen

Sprechstunde Dorf Mecklenburg
für die Gemeinden Barnekow, Bobitz, Dorf 
Mecklenburg, Groß Stieten, Hohen Viecheln, 
Lübow, Metelsdorf und Ventschow

Im Monat Dezember findet   k e i n e   Sprech-
stunde statt.

Sprechstunde Bad Kleinen
für die Gemeinde Bad Kleinen  
Donnerstag, 04.12.2014, von 17.00 bis 18.00 Uhr,
Haus der Begegnung, Gallentiner Chaussee 3 a, 
23996 Bad Kleinen

Gemeindebibliotheken
Öffnungszeiten:  
Bad Kleinen

ACHTUNG!
Aus Krankheitsgründen vorübergehend 
geänderte Öffnungszeiten:
Dienstag	 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag	 geschlossen
Telefon: 0173 4553368

Vom 17.12.2014 bis zum 05.01.2015
bleibt die Bibliothek geschlossen.
Ab 06.01.2015 ist wieder dienstags und 
donnerstags zu gewohnten Zeiten geöffnet.

Carola Träder
Dorf Mecklenburg

Montag	 12.30 - 16.30 Uhr
Dienstag	 12.30 - 17.30 Uhr
Donnerstag	 10.00 - 12.00 Uhr
			   12.30 - 16.30 Uhr
Telefon: 03841 790152 (zu den Öffnungszeiten)

Vom 23.12. 2014 bis 02.01.2015 
bleibt die Bibliothek geschlossen.

Marga Völker

Bücherei  
in Bobitz
Geöffnet an jedem 1. Montag im Monat,
nächster Termin: 1. Dezember von 14.00 bis 
16.00 Uhr in der Schulstraße 3 im Rentnertreff

Inge Dopp

Der Arbeitslosenverband 
Ortsverein Bad Kleinen e.V. 
„Haus der Begegnung“,  
Gallentiner Chaussee 3 a 
(Telefon: 038423 54690) 
informiert

Wir bieten folgende Veranstaltungen  
im Dezember an

Montag	 13.30 Uhr	 Gesellschaftsspiele
Dienstag	 14.00 Uhr	 Selbsthilfegruppe
Mittwoch	 14.00 Uhr	 Vereinsnachmittag
Donnerstag	 13.30 Uhr	 Handarbeitsgruppe

Weitere Veranstaltungen

03.12.	 14.00 Uhr 
Wir kochen mit dem Thermomix 

10.12.	 14.00 Uhr
Weihnachtsfeier für Mitglieder
Bitte bis zum 03.12. anmelden! 

11.12.	 09.00 Uhr
Frauenfrühstück für JEDERMANN
Bitte bis zum 04.12. anmelden!

16.12.	 12.30 Uhr
Essen für allein lebende Bürgerinnen und  
Bürger
Bitte bis zum 09.12 anmelden, die Plätze sind 
begrenzt.
Denken Sie am 28.11. an unseren kleinen  
Basar vor dem Edeka-Markt in Bad Kleinen, 
wir freuen uns auf Sie.
Wir wünschen allen Mitgliedern, 
ehrenamtlichen Helfern, Spen-
dern und allen, die uns in diesem 
Jahr unterstützt haben, eine be-
sinnliche und ruhige Adventszeit.

Bleiben Sie gesund!

Für nähere Informationen melden Sie sich bitte 
im Haus der Begegnung, 
Telefon: 038423 54690 bei Frau Schimske.

Der Vorstand 
Änderungen vorbehalten!

Wir wandern
Am 7. Dezember findet 
unsere Jahresabschluss-
wanderung für das Jahr 
2014 statt. Wir treffen 
uns um 9.00 Uhr, die Route mit einer Länge von 
ca. 10 bis 12 Kilometern wurde bereits im Ok-
tober bekanntgegeben. Unser Wanderleiter wird 
Rolf Claus sein.
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Bereits im März 2013 berichteten wir vom ge-
planten Neubau eines Hundehauses auf dem Ge-
lände des Tierheimes in Dorf Mecklenburg. Es 
sind für ca. 20 Hunde ein beheizbarer Innenbe-
reich, direkte Zugänge zum Außenbereich, eine 
Futterküche, eine Hundedusche und ein Arzt-
zimmer geplant. Im Juli wurden vorab drei heiz-
bare Hundecontainer aufgestellt, damit schon in 
diesem Winter den Hunden Warmplätze ange-
boten werden können. Sie sind ein Geschenk des 
Deutschen Tierschutzbundes und sollen, wenn 
das Hundehaus steht, als Quarantäne- und Kran-
kenstation genutzt werden. Die stellvertretende 
Leiterin Astrid Hohenberg hofft, dass bis zum 
Wintereinbruch die Abflüsse, Heizung, Elektrik 
und die Ausläufe mit einer Überdachung fertig-
gestellt sein werden und dann sechs Hunde ein 
warmes Zuhause haben können. Benötigt wer-
den für das Projekt „Hundehaus“ ca. 280.000 
Euro, der Kontostand betrug am 18. November 
56.891,62 Euro. Sie sehen, es ist noch ein wei-
ter Weg. Für das Hundehaus wurde ein geson-
dertes Spendenkonto bei der Sparkasse M-NW 
eingerichtet: 

IBAN: DE95 1405 1000 1006 0081 67 
BIC NOLADE21WIS
Weitere Informationen erhalten Sie im Tierheim 
Dorf Mecklenburg.

Erhältlich in:
Wismar, Bürgerbüro des Landkreises, 
Dr.-Leber-Straße 2 a
Buchhandlung Peplau, Krämerstraße 23
Grevesmühlen – Bürgerbüro des Landkreises, 
Börzower Weg 3 (Alte Malzfabrik)
Buchhandlung Peplau, Wismarsche Straße 4
Hohen Viecheln – Tourismusverein Schweriner 
Seenland e. V., Pappelweg 16
Boltenhagen	– Kurverwaltung Boltenhagen, 
Ostseeallee 4
Rehna – Klosterverein Rehna, Kirchplatz 1 a

Pflegestützpunkte Nordwestmeck-
lenburg: Standorte  
Wismar & Grevesmühlen

Im Pflegestützpunkt erhalten Sie eine kostenlose, 
trägerneutrale und kompetente Beratung aus ei-
ner Hand rund um das Thema Pflege. 
Die Pflege- und Sozialberater in Wismar errei-
chen Sie unter Telefon 03841 3040-5083 in 23966 
Wismar, Dr.-Leber-Straße 2. Die Berater in Gre-
vesmühlen erreichen Sie unter Telefon 03841 
3040-5081 in 23936 Grevesmühlen, Börzower 
Weg 3.
Die Berater/-innen stehen Ihnen
dienstags von 09.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 
bis 16.00 Uhr und 
donnerstags von 09.00 bis 12.00 Uhr und von 
13.00 bis 18.00 Uhr sowie nach Vereinbarung 
zur Verfügung. 

„Gesundheit auf Rädern“
Das Gesundheitsmobil des 
Landkreises Nordwestmecklen-
burg ist wieder unterwegs. Die 
Präventionssprechstunde wird 
in Kooperation mit dem Sana Hanse-Klinikum 
Wismar durchgeführt. Das Angebot ist für alle 
Bürgerinnen und Bürger freiwillig und kosten-
los. 
Präventionssprechstunde
Nächster Termin: 2. Dezember
Information zur Vorsorgevollmacht und Patien-
tenverfügung, allgemeine Gesundheitsthemen, 
Blutdruck messen 
14.00 – 14.30 Uhr	
Bobitz, an der Alten Molkerei 
14.45 – 15.15 Uhr	
Groß Krankow, Uns lütt Laden 
15.30 – 16.00 Uhr	 Dambeck, Dorfmitte,  
(Gabelung Alte Salzstraße zur Kirche)
Auskunft unter Telefon: 03841 3040-5311
Zu Terminänderungen beachten Sie bitte die 
Mitteilungen in der Presse!

Kurz notiert/Informatives

Das Tierheim in Dorf Mecklenburg braucht Ihre 
Unterstützung auch für den Bau des neuen Hundehauses!

Am 6. Dezember gibt es traditionell den Weih-
nachtlichen Gabentisch für Tierheim-Tiere. 
Nun schon zum 7. Mal möchte das Tierheim 
Dorf Mecklenburg in der Vorweihnachtszeit sei-
nen Schützlingen einen reichen Gabentisch de-
cken lassen. Wessen Herz für die herrenlosen 
Hunde, Katzen und Kleintiere schlägt, kann dann 
von 14.00 bis 17.00 Uhr ins Tierheim kommen, 
um Geld-, Futter- und Sachspenden abzugeben. 
Ganz besonders freuen sich die Hunde und Kat-
zen über Dosenfutter. Auch Katzenstreu wird 
dringend benötigt. Der Tierschutzverein bedankt 
sich dafür mit Punsch und Glühwein, Kaffee, Ka-
kao und Tee und selbst gebackenen Plätzchen 
und Waffeln zum Probieren und Mitnehmen. 
Ein Stand mit handgemachten Weihnachtsarti-
keln beendet vielleicht für manchen die Suche 
nach einem kleinen Weihnachtsgeschenk. Ein 
Bücherverkaufsstand lädt zum Schmökern ein. 
Sogar ein dicker Weihnachtsmann wird durchs 
Haus poltern und Gedichte abfragen! Vielleicht 
wärmt er sich ja auch am Feuer, das vor dem 
Haus gemütlich prasselt und für warme Suppe 
aus dem Kessel sorgt. Wer die Vorweihnachtszeit 
schon völlig verplant hat, kann gerne auch einen 
kleinen Betrag spenden an den Tierschutzverein 
Wismar u. U. e. V, IBAN: DE71 1405 1000 1200 
0003 54, BIC: NOLADE21WIS.

Drei Hundecontainer als Unterkunft für Hunde aus 
Wohnhaltung oder kranke Tiere

Annonce

Danke
Allen, die meinem lieben Peter im Leben Vertrauen und Freundschaft 
schenkten und uns nach seinem Tod so zahlreich ihre liebevolle Anteilnahme 
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten, sage ich, auch im Namen mei-
ner Familie, von Herzen Dank. Beispielgebend bedanke ich mich bei allen 
Verwandten und Freunden, der Gemeinde Dorf Mecklenburg, der Amts-
verwaltung und den amtsangehörigen Gemeinden sowie der Wohnungsge-
sellschaft Dorf Mecklenburg und allen Vereinen, Firmen und Bürgern der 
Gemeinde. Diese Wertschätzung hat uns tief bewegt.

Peter Sawiaczinski
* 26.01.1949     19.10.2014

Besonderer Dank gilt dem Bestattungsinstitut Trauerhilfe Dietrich und dem Redner Olaf Baale 
für die liebevolle und würdige Umrahmung des Abschieds von Peter, der Gärtnerei Urban, der 
evangelischen Kirchgemeinde und dem Blasorchester sowie der Freiwilligen Feuerwehr Dorf 
Mecklenburg und Herrn Rosemund mit dem Team der Mehrzweckhalle. Durch sie alle haben 
wir den letzten Weg von Peter nach seinen Wünschen gestalten können.
Weiterhin bedanke ich mich bei der Station M5 des Helios-Klinikums Schwerin und bei dem 
Pflegedienst Lehner. Im Namen der Familie

Renate Sawiaczinski
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Kirchennachrichten

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Gressow-Friedrichshagen 

Gottesdienste und Veranstaltungen

Gottesdienste finden jeweils in den Kirchen 
statt.

02.12.	 19.30 Uhr	 in Friedrichshagen
Bibelabend bei Familie H. Hanf

07.12.	 10.00 Uhr	 in Friedrichshagen
Gottesdienst im Freizeitheim 

14.12.	 10.00 Uhr	 in Gressow
Gottesdienst mit Kindergottesdienst 

18.12.	 15.00 Uhr in Gressow
Seniorennachmittag im Pfarrhaus, Kaffee, 
Thema, Zeit zum Klönen

21.12.	 10.00 Uhr	 in Friedrichshagen
Gottesdienst mit Abendmahl im Freizeitheim

24.12.	 15.00 Uhr	 in Gressow
Christvesper mit Musical 
in der Kirche (vorgeheizt)

24.12.	 17.00 Uhr	 in Friedrichshagen
Christvesper in der Kirche

26.12.	 10.00 Uhr in Friedrichshagen
Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl

28.12.	 k e i n Gottesdienst

31.12.	 17.00 Uhr	 in Gressow
Gottesdienst zum Jahresschluss im Pfarrhaus

Chor 

in der Schulzeit immer mittwochs um 18.00 Uhr 
im Pfarrhaus Gressow

Angebote für Kinder & Teens

dienstags, 16.00 Uhr
Kindernachmittag im Pfarrhaus Gressow
mini-club von 0 bis 5 Jahren
Fußballkids ab 1. Klasse: Training, Team, Input
mittwochs, 16.00 Uhr
Kinderkirche ab 1. Klasse im Pfarrhaus Gressow
Bibelgeschichte, Lieder, Kreativ 
Du kannst dich vom blauen Bus abholen las-
sen! Bitte bei Jens anmelden!
mittwochs, 18.00 Uhr, 
Chor ab 6. Klasse und für Erwachsene 
donnerstags, 
16.45 Uhr	
Kinderchor ab 4 Jahre im Pfarrhaus Gressow

Kreativ in den Advent

Am 02.12. um 16.00 Uhr treffen 
wir uns im Pfarrhaus Gressow mit 
Ramona, die wieder einige interes-
sante Ideen zum Basteln und Ge-
stalten vorbereitet hat. Und es gibt Plätzchen für 
große und kleine Leute!

Offener Advent in unseren Dörfern

Wieder gehen die Türen auf für bekannte und 
noch unbekannte Gesichter. Wie sitzen zusam-
men im Advent. Wir reden, wir knabbern, wir 
singen, hören und bereiten uns vor auf das große 
Geburtstagsfest am Weihnachtstag. Und jeder ist 

dazu willkommen! Start ist am 1. Advent um 
14.00 Uhr in der Gressower Kirche. Nach einem 
ersten Adventslied sind wir im warmen Pfarr-
haus weiter zusammen. Und dann gibt es fol-
gende Einladungen:
02.12.	 19.30 Uhr	� bei Familie Hanf in 

Friedrichshagen
09.12.	 19.30 Uhr	� bei Familie Vandré in 

Saunstorf
16.12.	 19.30 Uhr	� bei Frau K. Jebram 

in Dambeck
Möchten Sie mit jemandem mitfahren? Bitte  
sagen Sie im Pfarrhaus Gressow Bescheid.

Brillen ohne Grenzen

Wir sammeln im Pfarrhaus Gressow noch bis 
zum Jahrsende Brillen, die keiner mehr braucht. 
Vielleicht können Sie sich beteiligen? Eine Or-
ganisation aus Süddeutschland arbeitet die Ge-
stelle zum Versand nach Afrika auf, wo die Bril-
len dringend benötigt werden.

Neujahrssingen 06. bis 09.01.2015

Wie in jedem Jahr möchten wir Ihnen gern den 
Segen für das neue Jahr ganz persönlich nach 
Hause bringen. Wie immer werden Sie vorher 
informiert, an welchem Wochentag Ihr Dorf be-
sucht wird. Kennen Sie noch jemanden, der sich 
über einen Besuch freuen würde? Dann melden 
Si sich einfach im Pfarrhaus Gressow.

Immer aktuell: 
Ihre Kirchengemeinde im Internet: 
www.kirche-gressow-friedrichshagen.de

Gemeindepädagoge Jens Wischeropp

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Dambeck-Beidendorf

Gottesdienste und Veranstaltungen

30.11.	 10.00 Uhr	 in Dambeck
Gottesdienst 

04.12.	 15.00 Uhr	 in Dambeck
Seniorenadvent im Pfarrhaus

08.12.	 10.00 Uhr	 in Beidendorf
Gottesdienst

09.12.	 14.00 Uhr	 im Bobitzer Imbiss
Adventsfeier
Ein Beitrag von 2,50 € wird erbeten.

15.12.	 14.00 Uhr	 in Dambeck
Musikalische Andacht für Kinder und Erwach-
sene
mit dem Posaunenchor und Dambecker Chor
in der Kirche, anschließend Kaffee und Kuchen
im Pfarrhaus, Bastelstübchen, Brotbacken im 
Lehmbackofen

21.12.	 16.00 Uhr
„Ein Leuchten durch die Herzen geht“
Adventskonzert für Gesang und Klavier
Gruppe „Bernstein“ aus Rostock
anschließend Kaffee, Glühwein und Gebäck

24.12.	 15.00 Uhr	 in Beidendorf
Familienchristvesper mit Krippenspiel
	 17.00 Uhr	 in Dambeck
Christvesper mit Chor und Bläsermusik
	 22.00 Uhr	 in Dambeck
Feier der Christnacht

26.12.	 10.00 Uhr	 in Dambeck
Weihnachtsgottesdienst

31.12.	 17.00 Uhr	 in Beidendorf
Abendmahlsandacht am Jahresende

Herzliche Einladung zur „offenen 
Stube“ in unserer Kirchengemeinde

Die Adventszeit wird immer hektischer. Es müs-
sen so viele Dinge erledigt und Veranstaltungen 
besucht werden. So bleibt uns nur noch wenig 
Zeit und Gelegenheit für anregende Gespräche 
und Singen in gemütlicher Runde. 
Wie schön das sein kann, wissen wir alle. So 
möchten wir Sie dazu auch in diesem Jahr herz-
lich einladen. In jeder Adventswoche wird am 
Mittwochnachmittag ein Haus in unserer Ge-
meinde die Türen für Sie geöffnet haben. In 
welchem Ort und bei wem dies sein wird, ent-
nehmen Sie bitte unserem Gemeindebrief. Wir 
freuen uns auf gemütliche Nachmittage mit Ih-
nen.
Musikalische Andacht für Groß und Klein 

am 3. Advent um 14.00 Uhr in der Dambecker 
Kirche
mit dem Dambecker Kirchenchor unter der 
Leitung von Matthias Glüer sowie dem Dambe-
cker Posaunenchor unter der Leitung von Burk-
hardt Weber
Anschließend sind alle herzlich zu Kaffee und 
Kuchen ins Dambecker Pfarrhaus eingeladen. 
In gemütlichen Bastelstübchen für Groß und 
Klein kann die eine oder andere Weihnachtsbas-
telei hergestellt werden. Plätzchen und Brot im 
Lehmbackofen werden gebacken. Weitere Über-
raschungen sind geplant. 
Adventskonzert mit der Gruppe „Bernstein“

am 4. Advent um 16.00 Uhr in der  
Beidendorfer Kirche

„Ein Leuchten durch die Herzen geht“
Es erklingt traditionelle und klassische Weih-
nachtsmusik in der Besetzung Gesang und Kla-
vier – von der Petersburger Schlittenfahrt bis 
zu Adeste fideles. Kleine Geschichten und Ge-
dichte bereichern das Programm. Anschließend 
sind alle herzlich zu Kaffee, Gebäck und Glüh-
wein eingeladen.

Chor

Alle, die gern singen, sind donnerstags um 
19.30 Uhr ins Dambecker Pfarrhaus eingeladen. 
Wir proben weihnachtliche Chormusik für den 
3. Advent und für den Heiligen Abend.

Posaunenchor:

dienstags von 18.30 bis 20.00 Uhr im 
Dambecker Pfarrhaus

Spiel- und Krabbelgruppe:

jeden 1. und 3. Freitag von 15.30 bis 17.00 Uhr 
im Dambecker Pfarrhaus
Nächster Termin: 05.12.

Kinderkreis:

Wer gern spannende Geschichten hört, Fragen 
über Gott und die Welt hat, lacht, singt, spielt 
und bastelt, der ist mittwochs herzlich eingela-
den in das Dambecker Pfarrhaus zum Kinder-
kreis – alle 14 Tage von 14.00 bis 16.00 Uhr. Die 
Hortkinder holen wir gern vom Hort ab und 
bringen sie auch dorthin wieder zurück.
Nächster Termin: 10. Dezember 

Pastorin Daniela Raatz
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Kirchennachrichten

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Hohen Viecheln

Gottesdienste und Veranstaltungen 

30.11.	 15.00 Uhr	 in Bad Kleinen
Adventsfeier mit dem  
Bad Kleiner Chor in der Arche

07.12.	 10.00 Uhr in Hohen Viecheln
Adventsgottesdienst im Gemeinderaum

09.12.	 15.00 Uhr	 in Bad Kleinen
Frauenkreis

11.12.	 15.00 Uhr	 in Hohen Viecheln
Frauenkreis 

13.12.	 09.30 Uhr	 in Hohen Viecheln
Kindertreff mit Krippenspielprobe

14.12.	 10.00 Uhr	 in Bad Kleinen
Adventsgottesdienst mit  
Posaunenchor

21.12.	 K e i n  Gottesdienst

24.12.	 15.00 Uhr	 in Bad Kleinen
24.12.	 17.00 Uhr	 in Hohen Viecheln
Christvesper mit Krippenspiel

25.12.	 10.00 Uhr	 in Bad Kleinen
Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl

26.12.	 10.00 Uhr	 in Bad Kleinen
Weihnachtlicher Singegottesdienst

28.12.	 K e i n  Gottesdienst

31.12.	 15.00 Uhr	 in Bad Kleinen
Gottesdienst zum Altjahresabend mit Abend-
mahl

Pastor Dirk Heske

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Dorf Mecklenburg

Gottesdienste und Veranstaltungen

31.11.	 10.00 Uhr
Gottesdienst  
am 1. Advent

25.12.	 K e i n Gottesdienst
26.12.	 10.00 Uhr
Musikalischer Gottesdienst zum 2. Feiertag
mit musikalischen Beiträgen von Gemeinde-
gliedern mit neuen und alten Weihnachtslie-
dern zum Mitsingen

28.12.	 K e i n Gottesdienst

31.12.	 17.00 Uhr
Gottesdienst zum Jahresschluss

03.12.	 14.00 – 16.00 Uhr 
Gemeindenachmittag
Jeder bringe bitte, so vorhanden, eine Kostprobe
selbst gebackener Plätzchen oder Stollen mit.

Kirchenmäuse (Kinder zwischen 3 und 6 Jah-
ren) und 
parallel Kinderkirche für die Klassen 1 bis 4
Freitag, 05.12., von 15.30 bis 17.30 Uhr 
Kinderkirche für die Klassen 5 bis 6
Freitag, 12. 12., von 15.30 bis 17.30 Uhr
Konfirmanden
Gemütlicher Konfikurs im Advent
Samstag, 06.12., von 09.30 bis 12.00 Uhr in Dorf 
Mecklenburg

Die große Generalprobe für das 
Krippenspiel 

wird am Freitag, dem 19. Dezember, um 15.00 
Uhr  in der Kirche sein. Ab 16.00 Uhr ist diese 
Probe öffentlich! (Treff am Heiligen Abend um 
14.30 Uhr im Gemeinderaum.)
Im Anschluss an die Probe am 19. 12.: 
16.30 – 18.00 Uhr Basteln und 
ab 17.30 Uhr parallel Beisammensein an der 
Feuerschale

Seniorenfrühstück

Donnerstag, 11.12., 08.30 Uhr im Gemeinde-
raum, Anmeldung bei Frau Steltner, Telefon: 
790597 und Frau Bunkus, Telefon: 795906

Einladung zum Adventstreff  
an der Feuerschale

Wir laden alle Menschen ein, sich miteinander 
an der Feuerschale vor dem Eingang zum 
Kirchhof/an der Scheune Dorf Mecklenburg 
auf den Advent einzustimmen.

Es gibt etwas Warmes zu trinken, was Kleines 
zu knabbern, 
Lieder, Klönen…so lange oder so kurz, wie Sie 
mögen und Zeit haben.

An den Freitagen vor den Adventssonntagen, 
immer um 17.30 Uhr: 
am 28. November, 5. Dezember, 
12. Dezember und 19. Dezember

Herzliche Einladung 

zu einem adventlich-weihnachtlichen Konzert 
mit der Wismarer Kantorei unter Leitung von 
KMD E. Kienast, am Samstag, 20. Dezember, 
17.00 Uhr in der Kirche

Pastorin Antje Exner

06.12.	 17.00 Uhr
Abendgottesdienst 
Anschließend gibt es etwas Warmes und 
Gebäck für alle, die noch Zeit und Lust haben.

14.12.	 10.00 Uhr
Gottesdienst

21.12.	 10.00 Uhr
Familiengottesdienst mit Taufe 
und Adventspiel der Jugendlichen

24.12.	 15.00 Uhr
Christvesper mit  
Krippenspiel
24.12.	 16.30 Uhr
Christvesper

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde Lübow

Gottesdienste und Veranstaltungen

07.12.	 11.00 Uhr
Adventsgottesdienst 

14.12.	 15.00 Uhr	 in Zurow
Adventskonzert der Wismarer Kantorei

21.12.	 14.30 Uhr	
Adventssingen und Krippenspiel
anschließend Kaffeetafel

24.12.	 17.30 Uhr
Christvesper

26.12.	 11.00 Uhr
Weihnachtsgottesdienst

31.12.	 11.00 Uhr
Gottesdienst zum Jahresschluss

Kinder- und Jugendarbeit:
Kinderkirche 1. und 2. Klasse
montags, 13.30 – 14.30 Uhr
Kinderkirche 3. und 4. Klasse
montags, 14.30 – 15.30 Uhr

Konfirmandenkurs:
Samstag, 06.12. 09.30 Uhr in Dorf Mecklenburg

Pastor Marcus Wenzel

Ein Wort auf den Weg
Ein Junge wird in der Weihnachtszeit von seinem 
Lehrer gefragt: „Nun, was möchtest du am liebs-
ten zu Weihnachten haben?“ Der Junge denkt an 
das eingerahmte Bild mit der Fotografie seines Va-
ters, an dem er so hing und der nun nicht mehr 
da ist. Dann sagte er leise: „Ich möchte, dass mein 
Vater aus dem Rahmen heraustritt und wieder bei 
uns ist!“ – Liebe Leserinnen und Leser, der Junge 
verleiht der Sehnsucht aller Menschen Wort. Uns 
verlangt nach Geborgenheit, Halt und Frieden, 
nach einer starken und guten Hand, die uns in 
Schwachheit trägt, in Ängsten birgt, in Trauer 
tröstet; uns verlangt nach einem guten, verläss-
lichen Vater oder eben auch nach einer liebevol-
len, sorgenden Mutter. Diese Sehnsüchte nimmt 
die Bibel wohl auf, wenn sie von Gott als Vater 
spricht: „Abba, lieber Vater“ sagt Jesus zu Gott, 
von dem wir uns in den schweren Zeiten des Le-
bens insgeheim wünschen mögen, dass er aus dem 
Rahmen des Ungewissen und Fernen heraustreten 
möge, um uns in seinen Armen zu bergen. In we-
nigen Wochen feiern wir Heiligabend. Wir feiern 
die Geburt des Kindes im Stall, in dem Gott ge-
nau das tut, wonach wir uns sehnen: Er tritt aus 
dem Rahmen des Ungewissen und Fernen heraus 
und kommt in diese Welt. Gott wird Mensch und 
bleibt damit nicht fern. Nicht das kalte Weltall, 
nicht ein blindes Schicksal, der pure Zufall, das 
stumme Nichts umgeben uns, sondern Gott und 
seine Liebe zu uns! In Jesus streckt Gott seine 
Hände nach uns aus. Im Kind von Bethlehem 
und im Mann von Golgatha erklärt uns Gott seine 
Liebe und wirbt um unser Leben. Gott tritt aus 
dem Rahmen heraus und kommt zu uns! Welch 
eine unglaubliche Geschichte!
Ihnen allen eine gute und gesegnetes Adventszeit 
und möge auch für Sie mit diesem Jesuskind Got-
tes aus dem Rahmen der Ungewissen und Fernen 
heraustreten!
Es grüßt Sie herzlich Ihr Pastor Marcus Wenzel 
(Hornstorf/Goldebee & Lübow & Zurow)
(nach: „Voller Freude und Gelassenheit“ –  
365 Andachten; Verlag am Birnbach 2011)
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Senioren

in Bad Kleinen

Das Winterfest ist überall  
auf dieser Erde das innigste Fest,
voll guter Hoffnung und ungeduldiger Vorfreude.
Wir laden alle Senioren zu unserer Weihnachts-
feier am 02.12.2014 um 14.00 Uhr in die Arche 
Bad Kleinen ein.
Teilnahme nur mit Anmeldung bis 
28.11.2014 / Telefon: 038423 50244 – ASB Bad 
Kleinen. Bitte ein Kaffeegedeck, ein Glas und 
auch gute Laune mitbringen!!!

M. Günther
in Barnekow 

Alle Seniorinnen und Senioren sind recht herz-
lich am Freitag, dem 5. Dezember, um 15.00 Uhr 
zu unserer Weihnachtsfeier in das Gebäude der 
Freiwilligen Feuerwehr eingeladen. Wir freuen 
uns, Sie zu Kaffee, Kuchen und einem Abendes-
sen begrüßen zu dürfen. Rückmeldungen bitte 
bis zum 01.12. unter Telefon 03841 616903 oder 
0171 9527097 oder persönlich von 18.00 bis 
18.30 Uhr. Der Unkostenbeitrag beträgt 10 Euro.

Sozialausschusses

in Bobitz

Die Gemeinde Bobitz lädt alle Rentnerinnen und 
Rentner zur diesjährigen Weihnachtsfeier am 
12.12.2014 um 15.00 Uhr ein. Wir möchten mit 
Ihnen bei Kaffee und Kuchen und Abendessen 
mit kultureller Umrahmung, Überraschungs-

Seniorenweihnachtfeier

tombola und netter Tanzmusik einen gemütli-
chen Nachmittag/Abend verbringen. Einlass ist 
ab 14.30 Uhr. Bitte bringen Sie sich ein Kaffee-
gedeck und ein Glas mit!

Das Festkomitee des Sozialausschusses  
der Gemeinde Bobitz

in Dorf Mecklenburg

In diesem Jahr findet die Seniorenweihnachts-
feier am Donnerstag, dem 18. Dezember, von 
14.30 bis 18.00 Uhr in der Mehrzweckhalle statt. 
Einlass ist um 14.00 Uhr. Bei Kaffee, Kuchen, 
Tanz und Kulturprogramm werden wir Ihnen 
einen netten Nachmittag gestalten. Alle Senio-
rinnen und Senioren der Gemeinde Dorf Meck-
lenburg sind herzlich dazu eingeladen. Der Un-
kostenbeitrag beträgt 5 Euro, Anmeldungen bitte 
bis zum 12. Dezember an die Mehrzweckhalle, 
Telefon 03841 792533. Senioren, die aus fahr-
technischen Gründen nicht kommen können, 
melden sich bitte ebenfalls telefonisch in der 
Mehrzweckhalle.

Tribukeit, amtierender Bürgermeister

in Groß Stieten

Für unsere Seniorinnen und Senioren findet die 
Weihnachtsfeier am Freitag, dem 19. Dezember, 
um 14.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus statt. 
Zu einem geselligen Nachmittag bei Kaffee, Ku-
chen und Musik laden wir alle herzlich ein. 

Woitkowitz, Bürgermeister

in Hohen Viecheln

In diesem Jahr findet die Seniorenweihnachts-
feier am Dienstag, dem 16. Dezember, um 15.00 
Uhr im Gemeindehaus statt. Alle Seniorinnen 
und Senioren sind herzlich eingeladen, um bei 
Kaffee, Kuchen und einem bunten Programm 
einen geselligen Nachmittag zu verbringen. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen.

Fromm, Sozialausschuss

in Lübow

Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich 
eingeladen bei Kaffee, Kuchen und einem klei-
nen Programm einen gemütlichen Nachmittag 
zu verbringen. 
Die Seniorenweihnachtsfeier findet am 03.12. 
um 14.00 Uhr statt. Den Ausklang bildet ein 
gemeinsames Abendessen.

Lüdtke, Bürgermeister

in Metelsdorf

Die diesjährige Weihnachtsfeier für die Senio-
ren der Gemeinde Metelsdorf findet am Sams-
tag, dem 29.11., um 15.00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Metelsdorf statt. Alle Seniorinnen 
und Senioren sind herzlich eingeladen, einen 
geselligen Nachmittag und Abend zu verbrin-
gen. Für Unterhaltung und das leibliche Wohl 
ist gesorgt.

Metelsdorfer Sozialausschuss

ASB Bad Kleinen

montags	 14.30 Uhr	� Kulturtag/Pflanzen/
Tiere/Kopftraining

dienstags	 14.00 Uhr	R ommé, Scip Bo etc.
freitags	 14.00 Uhr	�� Vergnügliche Unter-

haltung/Literatur/
M. Günther 

Dorf Mecklenburg

mittwochs	 14.00 Uhr	 Gesellschaftsspiele,
donnerstags	 14.00 Uhr	 klönen, schnacken,  
				    singen
Die Veranstaltungen finden im Seniorentreff im 
Amtsgebäude, Am Wehberg 17, statt.

Barnekow

Wir treffen uns an jedem Donnerstag von 14.30 
bis 17.00 Uhr im Feuerwehrgebäude in Barne-
kow. Alle Seniorinnen und Senioren sind dazu 
herzlich eingeladen.

Der Sozialausschuss

Beidendorf

Am Dienstag, dem 09.12. und 23.12., treffen wir 
uns von 14.00 bis 17.00 Uhr im Gemeindefrei-
zeitzentrum Beidendorf.

C. Ziebell

Die Seniorenvereine der Gemeinden informieren
Bobitz

dienstags	 18.30 Uhr	C horproben
mittwochs	 15.00 Uhr	 Handarbeiten
				    2 x monatlich
10.12.,	 15.00 Uhr	� gemütliches  

Beisammensein
17.12.,	 14.00 Uhr	 Wanderung
05.12.,	 14.00 Uhr	�C horauftritt zur 

Weihnachtsfeier in 
Dorf Mecklenburg

12.12.,	 14.00 Uhr	�C horauftritt zur Seni-
orenweihnachtsfeier

E. Müller
Groß Stieten

Seniorentreff ist jeden Mittwoch ab 14.00 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus. Alle Senioren sind 
herzlich eingeladen zu Spaß und Klönschnack  
in gemütlicher Runde. Unser Frauenfrühstück  
findet jeden 1. Donnerstag im Monat statt. 
Nächster Termin: 04.12.2014� S. Sielaff

Der Verein „Soziale Initiative e. V.“ lädt an jedem 
1. Montag im Monat zum Spielenachmittag und 
an jedem Donnerstag zum Handarbeitstreff in 
das Dorfgemeinschaftshaus in Groß Stieten ein. 
Wir treffen uns jeweils um 14.00 Uhr und freuen 
uns über jeden, der Lust und Laune hat.

M. Stellmacher

Hohen Viecheln

Mittwoch, 10.12., um 14.30 Uhr 
gemütliches Beisammensein
Auch jüngere Senioren sind herzlich eingeladen.

K.-D. Ahrens

Lübow

Seniorentreff jeden Mittwoch um 14.00 Uhr im 
Kegelheim mit Gymnastik, Kaffeetafel und Gra-
tulationen für Geburtstagskinder

Freitag, 05.12., 09.30 Uhr 
Kegeln auf der Kegelbahn in Lübow

A. Markewiec

Metelsdorf 

Seniorentreff am Mittwoch, dem 03.12. und 
am 17.12., von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus. Der „Häkelbüdelklub“ 
lädt alle Interessierten zum gemütlichen Beisam-
mensein, zur Handarbeit oder zu Gesellschafts-
spielen herzlich ein. 

Neue Mitglieder sind gerne gesehen.

Der Sozialausschuss
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Veranstaltungen

Sport- und Kulturverein Bobitz 1950 e. V.
Mitgliederversammlung mit Wahl am 13.12.2014

Sehr geehrte Mitglieder,
gemäß Vereinssatzung führen wir alle zwei Jahre 
eine Mitgliederversammlung mit Vorstandswahl 
durch. Wir treffen uns am 13. Dezember 2014 
um 18.00 Uhr in der Turnhalle Bobitz. Auf der 
Tagesordnung sind vorgesehen: 

•	 Rechenschaftsbericht des Vorstandes, 
•	 Kassenprüfbericht, 
•	 Haushaltsbeschlüsse, 
•	 Satzungsänderungen, 
•	 ggf. weitere Anträge, 
•	 Auszeichnungen und 
•	 Wahl des erweiterten und geschäftsführen-

den Vorstandes.

Alle Beschlussvorlagen werden rechtzeitig in der 
Geschäftsstelle (Bobitz/Wismarsche Straße 37a) 
ausgelegt oder können auf der Mitgliederver-
sammlung, gemeinsam mit den Wahlscheinen, 
empfangen werden. Selbstverständlich können 
Vereinsmitglieder eigene Vorschläge einreichen. 
Gemäß Satzung ist dies an eine Frist von sieben 
Tagen bis zur Mitgliederversammlung gebun-
den. Mit einer Teilnahme nehmen Sie Ihr gutes 
Recht als Vereinsmitglied wahr. Nach einer klei-
nen Pause beginnt gegen 20.30 Uhr unsere ge-
meinsame Weihnachtsfeier. Dazu sind auch sehr 
herzlich die Partnerinnen und Partner unserer 
Vereinsmitglieder, geladene Gäste und Sponso-
ren eingeladen. 

Weihnachtskonzert  
des Blasorchesters  
Dorf Mecklenburg
Am 14.12. findet in der Mehrzweckhalle in Dorf 
Mecklenburg das Weihnachtskonzert des Blas-
orchesters statt. Beginn ist um 14.30 Uhr. Bei 
weihnachtlichem Ambiente wollen wir unser 
Publikum mit alten und neuen Titeln erfreuen. 
Dazu wünschen wir allen Gästen viel Spaß und 
ein gesundes und frohes Weihnachtsfest.

„Die Weihnachtsgeschichte“ frei nach  
Charles Dickens
Mittwoch, 17. Dezember 2014, 19.00 Uhr in der 
Markthalle Wismar, Eintritt 12 Euro
Bereits zweimal im Sommer in Timmendorf auf 
der Insel Poel mit Standing Ovations gefeiert, 
präsentiert der Förderverein Blues am Turm e. V. 
nun eine weitere Folge musikalisch-literarischer 
Inszenierungen der Band VAN SANDER in der 
Hansestadt Wismar. Das Arrangement mit sensa-
tionellen Filmaufnahmen aus dem Warnemünde 
des frühen 20. Jahrhunderts, deren Zusammen-
stellung sich Robert Kirschneck-Freihslich ge-
widmet hat, rundet die „Veranstaltung für fast 
alle Sinne“ ab. Schließlich werden auch Geruchs- 
und Geschmackssinn der großen und kleinen 
Besucher durch (Glüh-) Wein und Punsch an-

gesprochen. Der Förderverein Blues am Turm 
und die Betreiber der Markthallte Wismar, die 
Hansekontor Wismar GmbH, freuen sich auf 
gefüllte Sitzplätze zu ihrer gemeinsamen Veran-
staltung in weihnachtlicher Atmosphäre in der 
gut geheizten Markthalle in Wismar. 

Weihnachtsbaumverkauf 
der Revierförsterei 

Am Samstag, dem 13. De-
zember, von 09.00 bis 13.00 
Uhr können Sie wieder Weih-
nachtsbäume im Wald von 
Moidentin selbst schlagen. 
Werkzeuge sind mitzubrin-
gen! Die Zufahrt erfolgt über den Waldeingang 
Hohen Viecheln (Molkereiweg). Die Fahrzeuge 
bitte ganz rechts abstellen, da die Abfahrt auf 
dem gleichen Weg erfolgt. 

Lohmann, Revierförster

Ökologisch gezogene 
Weihnachtsbäume  
selbst schlagen

Unsere ökologisch gezogenen und in Handarbeit 
gepflegten Weihnachtsbäume können Sie am 13., 
14. und am 20. Dezember jeweils vom Hell- bis 
zum Dunkelwerden selbst aussuchen und schla-
gen. Neben der Försterei in Beidendorf finden 
Sie eine große Auswahl an Tannenbäumen in 
allen Größen. Nach getaner Arbeit können Sie 
sich, sollte Ihnen dann noch kalt sein, bei einem 
Glühwein aufwärmen. 

 Meierfeldt, Revierförster

Kinder und Eltern 
aufgepasst!!!
Plätzchenbacken mit  
Kindern im  
DGH Metelsdorf
am 06.12.2014 ab 13.00 Uhr
Anmeldungen bei Frau Barkow bis 04.12.2014 
erwünscht

Telefon: 03841 763960 oder
E-Mail: taeufert@web.de   

Sozialausschuss

WAS? – WANN? – WO?
Sonntag, 30.11., 9.00–15.00 Uhr

Hallenflohmarkt bei Hundeservice Hirschner
Anmeldung und Info unter Tel.: 0179 1332668

Dienstag, 02.12., 09.00 Uhr

„Die Dienstagsfrauen“ treffen 
sich zum Frühstück im  
Gemeindehaus in  
Hohen Viecheln.
Unkostenbeitrag: 3 Euro, Anmeldungen bei Frau 
Bley, Frau Glöde oder unter Telefon: 038423 
54872

Freitag, 05.12., 18.00 Uhr

Infoabend: Hunde glücklich füttern
Weitere Infos auf  www.hundeschule-spiering.de, 
Anmeldungen unter Tel.017655397852 
oder hundeschule.spiering@gmail.com

Sonntag, 07.12., ab 10.00 Uhr

Adventsmarkt rund um das Rosa-
rium am Gutshaus  in Jesendorf mit 
vielen selbst gemachten Dingen. 
Dazu gehören modische Sachen 
aus Strick, Seifen, weihnachtliche Gestecke und  
vieles mehr. 
… schau doch mal rein!

Sonntag, 07.12., 10.00 Uhr 

Mitgliederversammlung 
des Hohen Viechler  
Angelvereins e. V.

Sonntag, 07.12., 14.00 Uhr

Kaffeetanz in der Gast-
stätte „Zur Kegelbahn“ 
Lübow mit DJ Erny und 
DJ Schnier,
Eintritt: 10 Euro inklusive einer Tasse Kaffee, 
einem Stück Kuchen sowie einem Getränk

Samstag, Sonntag, 13. und 14.12.,  
09. bis 12.00 Uhr

1. Angelkartenausgabe für 2015 im 
Vereinsheim des Angelsportver-
eins Bad Kleinen 

Mittwoch, 31.12., 20.00 Uhr

Silvesterparty im Dorfgemein-
schaftshaus Groß Stieten mit 
Musik für Jung und Alt sowie 
Mitternachtsberliner und 
Kaffee. 
Einlass ist um 19.30 Uhr, Eintritt 12 Euro, Kin-
der 5 Euro
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Annonce

Zugelassen für alle 
Kassen

 
Tel.: 038423 624499

mit revolutionärer SHR-Technik

info@velvet-skin-studio.com
www. velvet-skin-studio.com

Martina Jungnitsch

Wir wünschen unseren Kunden eine schöne Adventszeit

Gesundheitszentrum Stefan Taube Bad Kleinen, An der Feldhecke 2, 23996 Bad Kleinen

Bei uns erhalten Sie Gutscheine zum Fest

„Tag der offenen Tür“ an der Regionalen Schule mit Grundschule  
„Am Schweriner See“ Bad Kleinen

Auch in diesem Jahr können sich Eltern, Groß-
eltern und alle Interessierten im Schulkomplex 
Bad Kleinen am „Tag der offenen Tür“ von den 
Unterrichtsbedingungen und der Lernumge-
bung unserer Schülerinnen und Schüler selbst 
ein Bild machen. Dazu lädt die Schule Bad Klei-
nen am Freitag, dem 12. Dezember, von 16.00 
bis 20.00 Uhr recht herzlich ein.
Die Lehrerinnen und Lehrer planen gemeinsam 
mit Schülern die Präsentation von Projekten  
z. B. des Englisch- und Deutschunterrichts, die 
Durchführung interessanter Experimente und 
Spiele des Chemie-, Physik- und Geografieun-
terrichts sowie künstlerisch-musikalische Akti-
onen zum Mitmachen. Nicht zu vergessen sei die 
Ausstellung von Schülerarbeiten – selbst Gebas-
teltes und selbst Erdachtes wird gleichermaßen 
zu sehen sein. All das soll zeigen, wie vielseitig 
und attraktiv der Unterricht an der Regionalen 
Schule und der Grundschule gestaltet wird. In 
Letzterer werden an diesem Tag ebenfalls viele 

unterschiedliche Arbeits- und Hilfsmittel vorge-
stellt. So kann das modern ausgestattete Compu-
terkabinett in Augenschein genommen werden. 
Die Lehrerinnen und Lehrer stehen natürlich 
zu ihren Unterrichtsmethoden oder den För-
dermaterialien Rede und Antwort. Für Eltern, 
die mit unserem Schulkomplex noch nicht ver-
traut sind, bieten wir zum Kennenlernen eine 
von Schülern geführte „Elternrallye“ durch viele 
Räume unserer Schule an. Ein Höhepunkt die-
ses Abends wird ein Programm mit Darbietun-
gen aus unserem „Europa-Projekt“, mit dem die 
Schüler auf fantasievolle Weise eine Reise durch 
unseren Kontinent gestalten. Ebenso können im 
Schulhaus der Regionalen Schule die angefer-
tigten Arbeiten des erfolgreich im Juni durchge-
führten Projektes besichtigt werden. Es ist nicht 
möglich, hier alles zu nennen, was besichtigt 
und angeschaut werden kann. Vielleicht sollte 
noch erwähnt werden, dass viele fleißige Hände 
auch für das leibliche Wohl der Besucher sorgen 

werden. Besuchen Sie das Schüler-Café auf eine 
Tasse Kaffee und Kuchen oder genießen Sie ei-
nen kleinen Imbiss der Schülerfirma. Damit die-
ser „Tag der offenen Tür“ gelingen kann, braucht 
es nur noch eines – ein zahlreiches und aufge-
schlossenes Publikum, welches hiermit herzlich 
eingeladen ist, der Schule „Am Schweriner See“ 
einen hoffentlich kurzweiligen und informativen 
Besuch abzustatten.

Die Ortsgruppe der Volkssolidarität feiert 
50-jähriges Bestehen
Das 50-jährige Jubiläum der OG der Volksso-
lidarität wurde am 6. November im Vereins-
gebäude feierlich begangen. Zu diesem Festakt 
wurden viele Vorbereitungen getroffen. Eingela-
den wurden folgende Ehrengäste: Herr Sobottka 
aus Schwerin, Frau Bretag und Frau Sengpiel aus 
Wismar, Bürgermeisterin Frau Uth, Frau Krtschil 
und Herr Glowalla von der Gemeindevertre-
tung Bobitz. Mit der Ausgestaltung des Festrau-
mes, für Imbiss, Kuchen und Getränke sorgten 
die Mitglieder. 
Es wurden ca. 40 Gäste und Sponsoren einge-
laden. Um 18.00 Uhr eröffnete die Vorsitzende, 
Erika Müller, das Fest, und nach der Begrüßung 
gab es einen Toast auf 50 zurückliegende Jahre 
und gute Wünsche für die zukünftige Zusam-
menarbeit mit dem Sozialausschuss Bobitz und 
dem Stadtverband Wismar. Für eine musikali-
sche Einlage sorgte Lea. Das war für alle ein Ge-
nuss – Danke dafür. Vom Gründungsjahr 1964 

bis heute ist es eine lange Zeit, die in der Betreu-
ung der Senioren mit Liebe, Freude und ehren-
amtlichen Stunden ausgefüllt ist. Die Chronik, 
vorgetragen von Peter, wurde eine Rückblende 
über die Entwicklung der Mitgliederzahl und 
die Vorsitzenden der letzten 50 Jahre. 
Von 1965 an waren und sind heute noch Mena 
Panow, Traute Steusloff und Jenny Deuter Mit-
glieder, 1966 kam Reinhard Dopp und 1970 ka-
men Ilse Adam, Erika Müller und Irmi Wiedow 
dazu. Unsere älteste Helferin „Irmi“ ist mit 89 
Jahren sehr aktiv, kontaktfreudig und sieht ihre 
Mitarbeit als Lebensaufgabe. 
Reinhard Dopp konnte Präsente an Mena, 
Traute, Inge, Roselind und Irmi für die langjäh-
rige Tätigkeit überreichen. Die Vorsitzende be-
dankte sich bei allen, die in den letzten 14 Jah-
ren bei der ehrenvollen Betreuung mitgeholfen 
und durch Treue und Einsatz dazu beigetragen 
haben, dass wir diesen Ehrentag mit Stolz fei-
ern konnten. 
Der gemütliche Teil lud zu Gaumenfreuden ein, 
die ein Genuss waren. Astrid und Dorette als 
Überraschungsgäste brachten Stimmung mit 
Spiel, Singen und lustigen Einlagen, so fand die-
ser Tag einen würdigen Abschluss. Danke an alle, 
die mit Liebe und Einsatz dabei sind.

Erika Müller

Einladung zur öffentlichen 
„Ventschower Weihnachtsfeier“
unter der Schirmherrschaft der  
SG Ventschow e. V.

Liebe Mitglieder, liebe Ventschower, 
liebe Nordwestmecklenburger,
am 6. Dezember 2014 wollen wir  ab 18.00 Uhr 
in der Sporthalle Ventschow, wie schon in den 
letzten Jahren, die Tradition fortsetzen und 
die Vorweihnachtszeit in geselligem und stim-
mungsvollem Zusammensein  zwischen Sport-
freunden und allen, die Lust am  Feiern haben, 
verbringen. 
Für das leibliche Wohl wird gesorgt. Wie je-
des Jahr kommt auch das kulturelle Programm  
nicht zu kurz, lasst Euch überraschen. 
Wir freuen uns auf Euch, ob als Mitglied oder 
Besucher.

Der Vorstand  
der SG Ventschow e.V.
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Unseren Gästen ein frohes Weihnachtsfest und ein  
gesundes neues Jahr verbunden mit dem Dank für 

das bisher entgegengebrachte Vertrauen.

1. 	 Weihnachtstag	 von 11.00 bis 17.00 Uhr
2. 	 Weihnachtstag	 von 11.00 bis 17.00 Uhr
	 Silvester 	 18.30 Uhr Silvesterball

Alle Jahre wieder:

Spezialitäten und Menüs  
zum Fest

Restaurant + Café „Seeblick“ · Inh. Familie Zacke · 23996 Bad Kleinen, Uferweg 24a · Tel.: 038423 442 · www.restaurantseeblick.de

Kartenvorbestellungen ab sofort und Shuttleservice möglich.

Silvesterparty 2014 
� im Restaurant „Seeblick“

Die perfekte Geschenkidee für Ihre Liebsten: Kochkurse im neuen Jahr
Termine telefonisch oder im Internet. Nutzen Sie auch unseren Partyservice.

Singen mit Gabi

Jeden Freitag findet im Hort Dorf Mecklenburg 
der Freitagsspaß statt. An diesem Tag wird ge-
meinsam mit allen Kindern gespielt, gebacken, 
gebastelt oder gefeiert. 
Jetzt in der Vorweihnachtszeit sind wir, wie je-
des Jahr, wieder schwer damit beschäftigt, un-
sere Weihnachtsbasare im Hort 32 und 36 vor-
zubereiten. 
Für die dazugehörige Besinnlichkeit sorgt Gabri-
ele Gehrau mit ihrer Gruppe „Singen mit Gabi“. 

Freitags treffen sich Kinder der Klassen eins bis 
vier um 12.30 Uhr mit Gabriele Gehrau und 
proben schon einmal fleißig Weihnachtslieder. 

Besonders feierlich wird es, wenn die Proben in 
der Kirche in Dorf Mecklenburg stattfinden, die 
Kinder werden dann nicht mehr auf dem Klavier, 
sondern mit Orgelklängen begleitet. Am 17.12. 
findet in der Kirche ab 14.00 Uhr ein kleines Ad-
ventssingen von ca. 15 Minuten statt. Wer wissen 
möchte, ob sich das Proben auch gelohnt hat, ist 
für diesen Tag herzlich eingeladen, in der Kirche 
unserem Gesang zu lauschen. 

Wir freuen uns auf Euch.
Eure Hortkinder  

aus Dorf Mecklenburg, i. A. LK

Am 30.10.2014 wurde im Gerätehaus der Bei-
dendorfer Feuerwehr mit der Unterschrift der 
Gründungsurkunde der Grundstein für die Kin-
derfeuerwehr gelegt. Bereits im Vorfeld wurde 
gemeinschaftlich mit den zwölf Kindern im Alter 
von sechs bis zehn Jahren und ihren drei Betreu-
erinnen, Oberfeuerwehrfrau Sandra Schröder, 
Hauptfeuerwehrfrau Julia Kujat und Oberfeuer-
wehrfrau Nadine Kluge der Name „Feuerfüchse“ 
festgelegt. Nun kann die Arbeit der „Feuer-
füchse“ beginnen, denn sie sind voller Eifer dabei 
und das Ziel ist es, die Jungs und Mädels spie-
lerisch auf den Dienst der Feuerwehr vorzube-
reiten. Gemeinsam mit den Betreuerinnen wird 
gespielt, gebastelt, gemalt, es werden Ausflüge 
unternommen – und das alles steht ständig im 
Bezug mit den Aufgaben und der Arbeit der Feu-
erwehr. Hierzu treffen sich alle regelmäßig jeden 
zweiten Donnerstag im Monat um 17.00 Uhr für 

Gründungsversammlung der 
Beidendorfer „Feuerfüchse“

eine Stunde im Beidendorfer Gerätehaus. Über 
den Besuch der „Feuerdrachen“, die ebenfalls 
vor kurzem gegründete Kinderfeuerwehr aus 
Groß Krankow, haben wir uns sehr gefreut. Um 
auch den Kleinsten schon den Kameradschafts-
sinn und die Zusammenarbeit mit den anderen 
Feuerwehren nahe zu legen, wäre es förderlich, 
wenn sich zukünftig bei der einen oder anderen 
Unternehmung mehrere Kinderfeuerwehren zu-
sammenschließen. Das würden wir sehr begrü-
ßen. Ein besonderes Dankeschön unsererseits gilt 
der Bürgermeisterin Stefanie Uth, die uns bei der 
Gründungsfeier ein Sparschwein überreicht und 
uns ihre Unterstützung zugesichert hat. Noch ist 
dieses Sparschwein allerdings ziemlich leer und 
es fehlt an allen Ecken und Enden an finanziel-
len Mitteln. Daher werden Spenden jeglicher Art 
dankbar entgegengenommen. 

Das Betreuerteam
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„Kleine Holzwürmer“ 
ganz groß beschäftigt

War das ein Staunen und eine Freude, 
als die Kinder nach den Sommerferien 
unser Bastelzimmer betraten. In die-
sem Raum richteten wir eine Holzwerk-
statt ein. Diese hatten sich die Kinder 
gewünscht und gemeinsam mit vielen 
Helfern verwirklichten wir den Plan. 

Seitdem entstanden mit viel Fantasie 
und Geschicklichkeit aus vielen klei-
nen und großen Abfallstücken, Leisten 
und Rädern sowie weiteren herbstli-
chen Naturmaterialien tolle Bauwerke, 
wie Schiffe, Autos, Traumfänger, Tee-
lichtwürfel, Flugzeuge, verschiedene 
Tiere und noch viele andere interes-
sante und fantasievolle Kunstwerke.

Dieses konnte aber nur durch die Un-
terstützung der Eltern und Großeltern 
verwirklicht werden, denn sie haben 
uns Werkzeuge und Holz gesponsert.
Dafür ein riesengroßes Dankeschön!
Ein weiterer Dank geht auch an un-
seren Hausmeister für den Bau der 
Werkbänke, Werkzeugwand und die 
laufenden Holzzerkleinerungsarbeiten. 
Gerne nehmen wir weitere Holzspen-
den entgegen, damit auch in Zukunft 
bei uns im Hort gewerkelt werden 
kann.

Zum festen Bestandteil an der Verbundenen Re-
gionalen Schule und Gymnasium gehört Frau 
Boege – oder Steffi, wie die Schüler die Schulso-
zialarbeiterin vertrauensvoll nennen. Seit dem 
Schuljahr 2008/2009 kümmert sich die Diplom-
Sozialpädagogin aufopfernd und liebevoll um 
die kleinen und großen Sorgen der rund 580 
Schüler der KGS. Auf ihrer Beratungsliste ste-
hen sowohl Probleme im schulischen Lernen als 
auch Konflikte zwischen Schülern. Auch, wenn 
es Konfliktlagen im Elternhaus gibt, steht sie 
den Hilfesuchenden unterstützend zur Seite. Be-
sondere Projekte der Schulsozialarbeit sind die 
Ausbildung der SchülerStreitSchlichter. In Zu-
sammenarbeit mit der Verkehrswacht Wismar 
e. V. werden verantwortungsbewusste Schüler 
zu „Bus-Engeln“ ausgebildet. Diese Schüler ach-
ten am und im Bus der zahlreichen Buslinien 
auf Sicherheit und Ordnung. Gemäß des Prä-
ventionsplans der Schule finden altersgerechte 
Veranstaltungen und Projekttage zu verschie-
denen Themen statt. In den Klassenstufen fünf 
bis sieben geht es um toleranten Umgang mit-
einander, während in den höheren Klassenstu-
fen Suchtprävention sowie Berufs- und Lebens-
planung einen Schwerpunkt bilden. Besonderes 
Augenmerk legt Steffi Boege hier auf eine früh-
zeitige und intensive Auseinandersetzung mit 
dem Übergang von der Schule in die berufliche 
Ausbildung derjenigen Schüler, die die Schule 
zu verschiedenen Zeitpunkten verlassen. Partner 
hierfür sind u. a. das Netzwerk für Demokratie 
und Courage Rostock, Andrea Schott von der 
Kriminalpolizeilichen Beratungsstelle Schwerin, 
die Beratungsstelle der Diakonie sowie das DRK. 
Nicht mehr wegzudenken ist die Schülerfirma 
„Tisa‘s Schülercafé GbR“, Schüler der Klassen 
9 bis 12 betreiben mit Begleitung der Sozialpä-

Schulsozialarbeit an KGS Dorf Mecklenburg  
– niemand bleibt auf der Strecke –

Steffi Boege (2. v. l.) mit den SchülerStreitSchlichtern der 
Klasse 7III: Jan, Lene und Lena

dagogin das Schülercafé und sorgen so für eine 
gute Verpflegung, aber auch für Entspannung 
in dem liebevoll und mit viel Fantasie einge-
richteten Raum. Weitere Betätigungsfelder von 
Steffi Boege sind die Kreativ-AG, deren Werke 
bereits besonders in Haus IV der KGS zu bewun-
dern sind, sowie die Hausaufgabenbetreuung. 
Ein Projekt, das erst im vergangenen Schuljahr 
gestartet wurde, ist „Schule ohne Rassismus – 
Schule mit Courage“. Im Moment werden hier-
für gerade Paten gesucht. Darüber aber wird 
noch zu einem späteren Zeitpunkt berichtet. 

D. P. in Zuarbeit mit Steffi Boege

Am 12. November war es endlich so weit. Groß 
und Klein versammelte sich am Pferdestall, um 
das neue Reitpony „Baricello“ zu begrüßen.
Auf diesem Wege ein „Herzliches Dankeschön“ 
an alle Sponsoren, die uns dabei geholfen haben, 
das Unmögliche, möglich zu machen.
Dazu gehören u. a.:
PCS Technik – Konrad Galyasz, Glasbauten Ha-
selbach, Metallbau Bachmann, Herr Pahl (Dorf 

Reitverein Groß Stieten  
mit Zuwachs

Mecklenburg), Gaststätte „Zur Bratkartoffel“, 
Herr Stolzenburg (Triwalk), Haustechnik Boyko, 
SCHOTTEL GmbH, ABV Gosling, Kreissport-
bund NWM und alle anonymen Spender.
Mit ihrer Hilfe ist es uns gelungen, den Reitkin-
dern ein großes Lächeln ins Gesicht zu zaubern. 
Wir freuen uns auf eine tolle Zeit mit Baricello 
und unseren pferdeverrückten Kindern.

Der Reitverein Groß Stieten

Sie suchen ein Rezept zur 
Adventszeit? 

Die Schimmer Landfrau  
Lore Schendel empfiehlt: 

Spritzkringel

750 g Mehl
500 g Butter oder Margarine (je die Hälfte)
375 g Zucker
2 Päckchen Vanillezucker
Zitronensaft

Den Teig gut verkneten, anschließend durch 
den Fleischwolf drehen und die „Würstchen“ 
als Kringel aufs Blech legen. 
Bei Umluft (150 – 160 °C) 10 bis 15 Minuten 
backen.
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Firmen aus der Region

Gut versorgt im eigenen Heim
Die Diakonie Sozialstation Wismar bietet auch 
in Bobitz und Umgebung  ambulante Pflege und 
professionelle Unterstützung im Alltag.
Vor knapp zwei Jahren bezog die Diakonie So-
zialstation Wismar neue zusätzliche Räume in 
der Wismarschen Straße 34 in Bobitz. Von die-
ser Basis aus versorgen die langjährigen Mitar-
beiterinnen Menschen mit Pflegebedarf in ihren 
eigenen Wohnungen. 
Sie stehen ihnen mit Rat und Tat bei den ver-
schiedensten Problemen des Alltages zur Seite: 

von der Unterstützung bei der Körper- und Be-
handlungspflege über die hauswirtschaftliche 
Versorgung, der stundenweisen Ersatzpflege, 
wenn die Angehörigen verhindert sind oder den 
zusätzlichen Betreuungsleistungen bis hin zu Be-
ratungsgesprächen und der Vermittlung eines 
Hausnotrufes. Die ausgebildeten Pflegekräfte 
der Diakonie Sozialstation versorgen Kunden in 
Bobitz und den angrenzenden Gemeinden 365 
Tage im Jahr – und sind in Notfällen 24 Stunden 
am Tag erreichbar.

SPD-Ortsverein 
Lübow/Neuburg mit 
neuem Vorstand

V. l. Karin Glaner, Kirsten Dräger, Kevin Nehls und  
Gerhard Döhring

Am 23. Oktober versammelten sich die Mitglie-
der des Ortsvereins, um einen neuen Vorstand zu 
wählen. Zur neuen Vorsitzenden wurde Kirsten 
Dräger aus Hornstorf gewählt. Stellvertretender 
Vorsitzender wurde Kevin Nehls aus Hohen Vie-
cheln. Des Weiteren gehören dem Vorstand Karin 
Glaner aus Dorf Mecklenburg (Schriftführerin) 
und Gerhard Döhring aus Dorf Mecklenburg 
(Kassierer) an. Als Beisitzer wurde Ulrich Gilde 
aus Metelsdorf gewählt. 
Auf diesem Wege möchten wir auch unserem 
ehemaligen Vorsitzenden, Gunter Förster aus 
Lübow, für die jahrelange Leitung des Ortsver-
eins danken. 

Junge Kegler aus NWM holen mit der Landesauswahl M-V 
erneut den Deutschlandpokal der A-Jugend

Am 08. und 09.11. fand in Norderstedt der dies-
jährige Deutschlandpokal der A-Jugend im Boh-
lekegeln statt. Mit im zehn-köpfigen Team, acht 
Kegler und zwei Trainer, der Landesauswahl M-V 
erneut Sarah und Lina Feutlinske aus Lübow,  
Felix Grill, amtierender deutscher Meister aus 
Neukloster, und Mario Feutlinske aus Lübow 
als Trainer. In einer eher schwachen Vorrunde 
konnte das Team M-V sich gerade so als 4. in 
das Halbfinale retten. Doch dann nahm die „Ke-
gelmaschine-M-V“ wieder Fahrt auf und wurde 
besser und besser. Im Finale spielte unser Mäd-
chendoppel (Foto) knappe vier Holz mehr, als 
die Konkurrenz aus Schleswig-Holstein und 
machte damit vorzeitig den Sieg perfekt. M-V 
kann jubeln! Und tut es auch! Besonders zu er-
wähnen ist hier die Leistung von Lina Feutlinske. 
Sie hat in allen drei Durchgängen mit ihrer Part-
nerin Emily Fischer aus Neubukow überragende 
Ergebnisse gespielt und somit einen ganz ent-
scheidenden Anteil an diesem Erfolg. Für Sa-
rah Feutlinske war es der siebente Einsatz in der 
Landesauswahl von M-V, nach 2011 bereits der 

zweite Pokalgewinn in der A-Jugend und ein krö-
nender Abschluss ihrer Karriere in der Jugend, da 
sie in der nächsten Saison bei den Junioren spielt.

Mario Feutlinske

Stromausfall
Plötzlich ein Flackern, ein Hin und ein Her, 
dann wurde es dunkel,
nichts ging mehr.
Totenstille im ganzen Haus!
Kein Türenknallen, kein Fernsehtrara
kein Gezeter, kein Geschrei
auch kein Gebraus – der Strom war aus.

Mutter holte die Kerzen raus.
Dann begann sie zu erzählen
und alle hörten zu.
Wir hatten Zeit füreinander, 
der Abend verging im Nu.
So sollte es öfter sein,
ein Miteinander bei Kerzenschein.�Brigitte Kroll

Ambulante Pflege in Bobitz und Umgebung
Diakonie Sozialstation Wismar  |  Telefon 03841 / 28 25 83 oder 038424 / 20296  | Mail sozialstation.wismar@diakoniewerk-gvm.de

Wir bieten Ihnen Unterstützung 
in folgenden Bereichen:

 » Körper- und Behandlungspflege
 »  Hauswirtschaftliche Versorgung
 » Pflegeberatung
 » Zusätzliche Betreuungsleistungen

 » Stundenweise Ersatzpflege
 » Anleitung in der eigenen Häuslichkeit
 »  Vermittlung von Hausnotruf
 » 24 Stunden Rufbereitschaft
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Die Gemeinde Dorf Mecklenburg bietet zur Miete an:

Gebäude „Mannis Eck“, Karl-Marx-Straße 12 a in Dorf Mecklenburg, 
zur Nutzung einer öffentlichen Schankwirtschaft.

Das Gebäude besteht aus drei Räumen in einer Gesamtgröße von 69 m² sowie einer 
Terrasse. Vorhandenes Mobiliar kann erworben werden. 

Voraussetzungen:
Vorlage eines Betreiberkonzeptes, Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes

Mietbeginn: 01.02.2015
Bewerbungen sind schriftlich unter Beifügung der oben genannten Unterlagen bis zum 
12.01.2015, 12.00 Uhr in einem verschlossenen Umschlag beim Amt Dorf Mecklenburg-
Bad Kleinen,  Am Wehberg 17, in Dorf Mecklenburg einzureichen.

Danke
Für die vielen herzlichen Glückwün-

sche anlässlich meines

60. Geburtstages
möchte ich mich recht herzlich  

bei meinem Mann Hanne, bei allen 
Freunden, Verwandten und 

Bekannten bedanken.

Ein besonderer Dank geht an den Kin-
derkarnevalsclub Dabel, das Blas-
orchester Neukloster, an Ingrid und 
Dieter sowie DJ Ernie. Ein großes 
Dankeschön auch an das Team des 
Sportlerheims Bad Kleinen: es war 
mal wieder super bei Euch. 

Walli Korth
Bad Kleinen, im September 2014

Anlässlich unserer

Diamantenen Hochzeit

möchten wir unseren 
Kindern, Enkeln, 
Verwandten,  
Freunden und  
Bekannten ein  
herzliches Danke für 
die vielen Glückwünsche, Blumen und  
Geschenke sagen.

Ein besonderer Dank gilt der Gaststätte „Am 
Wariner See“ für die tolle Bewirtung und 
das großartige Geschenk sowie dem DJ Die-
ter Deutsch, der mit seinen Darbietungen 
für Stimmung und gutes Gelingen unserer 
Feier sorgte.

Leander und Helga Patzer

Ventschow, im November 2014

Annonce

Annonce

Der Herbst, der Herbst, 
der Herbst ist da…..

Unter diesem Motto gestalteten 
alle Schüler der GS Dorf Meck-
lenburg mit Hilfe ihrer Lehrer 
und Eltern am 16. Oktober 2014 
ein tolles Herbstkonzert. Lieder, 
Gedichte, kleine Spiele, Zauber-
kunststücke und Turnübungen 

wurden einstudiert und den Eltern, Großeltern 
und Gästen vorgeführt. Der Andrang war groß 
in der herbstlich geschmückten MZH in Dorf 
Mecklenburg und die Beiträge 
von hoher Qualität. Allen Kin-
dern ein großes Lob für diese 
gelungene Veranstaltung!  

Martin hat geteilt
Martinsfest in Lübow

Die Kinderkirche und die Grundschule Lübow 
haben in der Dorfkirche das Martinsfest gefei-
ert. Der Martinstag erinnert an den Heiligen 
Martin, Sohn eines römischen Offiziers, der 331 
nach Christus nach einem kaiserlichen Edikt mit 
15 Jahren zum Militärdienst eingezogen wurde. 
Dort soll er schon früh durch seinen spartani-
schen Lebensstil und seine Barmherzigkeit auf-
gefallen sein. Der Legende nach traf Martin in 

einer Winternacht auf einen unbekleideten Bett-
ler und zerteilte angesichts dessen Elends seinen 
Mantel mit dem Schwert, um dem Obdachlosen 
die eine Hälfte zu überlassen. In diesem Jahr san-
gen die Kinder gemeinsam mit den anwesenden 
Eltern in der Lübower Kirche. Die Kinderkirche 
gestaltete ein Schattenspiel mit der Geschichte 
über den Heiligen Martin.

Frank Peter Reichelt
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Der Lübower Gemeindechor gibt seine Auflö-
sung mit Wirkung zum Jahresende 2014 be-
kannt. Er bestand 49 Jahre. Wir hoffen, dass alle, 
die uns hörten, Freude hatten. Herzlich danken 
wir unserer langjährigen musikalischen Chor-
leiterin Brigitte Nagel. Mit Können, Leiden-
schaft und großer Geduld hat sie uns Laien das 
Singen vermittelt. Familie Schulz danken wir, 

Bekanntmachung zur Auflösung des 
Gemeindechores Lübow zum Jahresende 2014

dass sie ihren Saal in der Gaststätte „Zur Kegel-
bahn“ für unsere Proben zur Verfügung gestellt 
hat, ebenso der Freiwilligen Feuerwehr Lübow 
und allen Sponsoren für ihre vielfältige Unter-
stützung. Wir hoffen, dass der Lübower Ge-
meindechor recht bald einen Nachfolger findet.  
Er gehört zur Gemeinde.

Karla Waag, amtierende Chorleiterin

„Fillis“ ist geprüfter 
Begleithund

Der 1. November 2014 wird für Petra Gesewsky 
aus Lübstorf in freudiger Erinnerung bleiben. 
Sie bestand mit ihrer Flat Coated Retriever Hün-
din „Fillis“ die VDH-Begleithundeprüfung beim 
HSV Grevesmühlen e. V. Das Team überzeugte 
mit einer souveränen Vorführung nicht nur Leis-
tungsrichter Uwe Riwaldt, sondern auch das Pu-
blikum. Viele anerkennende Worte und Glück-
wünsche gab es, worauf Petra schlicht antwor-
tete: „Wir haben ja auch geübt.“ Und das haben 
sie – konsequent und geduldig. 
Nun sind in der hundesportlichen Laufbahn alle 
Türen geöffnet und ich darf gespannt sein über 
die weitere positive Entwicklung dieses Teams. 
In diesem Sinne: Herzlichen Glückwunsch,  
Petra. Mach weiter so! 

Deine Trainerin Katja

Am 21.11. jährt sich meine Niederlassung als Tierärztin  
für Kleintiere zum 20. Mal. Das ist ein schöner Anlass 
zurückzuschauen und herzlich all jenen „Danke“ zu sagen, die mir 
den Weg ebneten, mir Vertrauen schenkten, in guten und schwie-
rigen Zeiten die Treue hielten und mir bis heute ihre vierbeinigen 
Weggefährten anvertrauen.

Petra Bolbeth
Am Wehberg 11 b
23972 Dorf Mecklenburg
Tel./Fax	 03841 790728
Funk	 0172 8835326
www.tierarztpraxisbolbeth.de

Mo., Di.	 10.00 – 12.00 und 17.00 – 19.00 Uhr
Mi.	 12.00 – 14.00 Uhr
Do.	 10.00 – 12.00 und 16.00 – 18.00 Uhr
Fr.	 10.00 – 14.00 Uhr

Der Tierschutzverein Wismar und Umgebung e. V. und das Tierheim Dorf Mecklenburg haben 
meinen Lebensweg geprägt. Mein persönliches Engagement für den Tierschutz hat dort seine 
Heimat gefunden.
Deshalb bitte ich alle, die meine tierärztliche Arbeit wertschätzen, dies in Form einer Spende 
für das Hundehausprojekt zu zeigen.
Spendenkonto IBAN DE95 1405 1000 1006 0081 67, Kennwort: TA-Praxisjubiläum

Wir erarbeiten derzeit die Neuauflage des Ur-
laubskataloges für die kommende Saison. Der 
fertige Katalog wird Anfang des nächsten Jahres 
in einer Auflage von mindestens 20.000 Stück 
erscheinen.
Bitte beachten Sie unser Angebot für eine attrak-
tive Präsentation Ihres Unternehmens und nut-
zen Sie die damit verbundenen Vorteile: 
Kostenloser Versand der Broschüre über den 
Landkreis Nordwestmecklenburg, der Stadtin-
formation Grevesmühlen sowie über die jewei-
ligen Touristeninformationen der Städte und 
Ostseebäder auf schriftliche, telefonische oder 
Internetanfrage. 
Präsenz Ihres Unternehmens auf regionalen 
und überregionalen Tourismusmessen, wie  
z. B. „Internationale Grüne Woche“ , „Inter-
nationale Tourismusbörse“ in Berlin, „Reise-

Neuer Urlaubskatalog „Ostseeurlaub 2015“ für 
Nordwestmecklenburg wird erstellt

messe Hamburg“, „Hanseschau Wismar“, sowie  
„MV Boulevard“ und auf verschiedenen Lebens-
Art-Messen in Deutschland. 
Interessierte können sich bis Anfang Dezember 
bei unten genannter Anschrift melden.

Entscheiden Sie sich schnell,  
denn mitmachen lohnt sich!

Landkreis Nordwestmecklenburg
Stabsstelle Wirtschafts- und Regionalentwick-

lung, Christine Stellmacher
Rostocker Straße 76, 23970 Wismar

Tel.: 03841-30409830, Fax: 03841-304089830
c.stellmacher@nordwestmecklenburg.de

www.nordwestmecklenburg.de
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Heinz Erdmann	 Bad Kleinen	 zum	 76.	 am	 1. Dezember
Arnold Raab	 Bad Kleinen	 zum	 81.	 am	 2. Dezember
Rudolf Zenker	 Bad Kleinen	 zum	 84.	 am	 3. Dezember
Peter Lidzba	 Bad Kleinen	 zum	 75.	 am	 5. Dezember
Gerhard Niedzwetzki	 Bad Kleinen	 zum	 78.	 am	 6. Dezember
Marianne Rosenau	 Bad Kleinen	 zum	 90.	 am	 8. Dezember
Edeltraut Heinze	 Bad Kleinen	 zum	 82.	 am	 8. Dezember
Christa-Maria Zibulenski	 Bad Kleinen	 zum	 75.	 am	 8. Dezember
Elfriede Hinz	 Bad Kleinen	 zum	 79.	 am	 9. Dezember
Maria Renk	 Bad Kleinen	 zum	 80.	 am	 11. Dezember
Hubertus Gottschalk	 Bad Kleinen	 zum	 75.	 am	 11. Dezember
Gisela Breckenfelder	 Bad Kleinen	 zum	 90.	 am	 12. Dezember
Renate Wallat	 Bad Kleinen	 zum	 76.	 am	 12. Dezember
Gerhard Flohr	 Bad Kleinen	 zum	 77.	 am	 14. Dezember
Alice Niedzwetzki	 Bad Kleinen	 zum	 77.	 am	 20. Dezember
Hans Hartig	 Bad Kleinen	 zum	 77.	 am	 24. Dezember
Selma Burmeister	 Bad Kleinen	 zum	 76.	 am	 24. Dezember
Ingeborg Matthies	 Bad Kleinen	 zum	 94.	 am	 28. Dezember
Inge Struve	 Bad Kleinen	 zum	 82.	 am	 29. Dezember
Hella Böttcher	 Bad Kleinen	 zum	 82.	 am	 31. Dezember
Ekhard Wyssusek	 Gallentin	 zum	 79.	 am	 4. Dezember
Alfred Mittmann	 Gallentin	 zum	 81.	 am	 15. Dezember
Helene Marotz	 Gallentin	 zum	 84.	 am	 28. Dezember
Ruth Hoffmann	 Gallentin	 zum	 84.	 am	 31. Dezember 
Johanne Hinrichs	 Losten	 zum	 82.	 am	 11. Dezember
Fritz Schwingel	 Wendisch-Rambow	 zum	 77.	 am	 13. Dezember
Reinhard Küntzel	 Wendisch-Rambow	 zum	 78.	 am	 24. Dezember

Horst Schmidt	 Barnekow	 zum	 78.	 am	 3. Dezember
Käte Heine	 Barnekow	 zum	 82.	 am	 4. Dezember
Uwe Bombowsky	 Groß Woltersdorf	 zum	 70.	 am 30. Dezember

Christa Tietge	 Bobitz	 zum	 70.	 am	 1. Dezember
Christel Kahl	 Bobitz	 zum	 79.	 am	 7. Dezember 
Walter Buckow	 Bobitz	 zum	 89.	 am	 22. Dezember
Charlotte Mosdzen	 Bobitz	 zum	 79.	 am	 23. Dezember
Hartmut Strehmel	 Bobitz	 zum	 75.	 am	 28. Dezember
Christa Jorzyk	 Bobitz	 zum	 80.	 am	 29. Dezember
Hella Geiße	 Bobitz	 zum	 75.	 am	 30. Dezember
Roselind Freyer	 Dalliendorf	 zum	 81.	 am	 14. Dezember 
Margot Vahl	 Groß Krankow	 zum	 75.	 am	 11. Dezember
Günter Kumm	 Groß Krankow	 zum	 83.	 am	 30. Dezember
Gerhard Mertins	 Klein Krankow	 zum	 91.	 am	 30. Dezember
Maria Knack	 Köchelsdorf	 zum	 76.	 am	 10. Dezember
Alfred Pupp	 Lutterstorf	 zum	 87.	 am	 6. Dezember
Gerhard Rennack	 Lutterstorf	 zum	 82.	 am	 10. Dezember
Christa Rennack	 Lutterstorf	 zum	 77.	 am	 25. Dezember
Bruno Westphal	 Neuhof	 zum	 84.	 am	 3. Dezember
Hannelore Kitzerow	 Saunstorf	 zum	 70.	 am	 19. Dezember

Annemarie Pinzke	 Dorf Mecklenburg	 zum	 79.	 am	 2. Dezember
Hildegard Soost	 Dorf Mecklenburg	 zum	 82.	 am	 5. Dezember
Christa Garus	 Dorf Mecklenburg	 zum	 75.	 am	 6. Dezember
Paul Schröter	 Dorf Mecklenburg	 zum	 79.	 am	 8. Dezember 
Christian Möller	 Dorf Mecklenburg	 zum	 83.	 am	 9. Dezember
Christa Rahn	 Dorf Mecklenburg	 zum	 82.	 am	 9. Dezember
Karin Krause	 Dorf Mecklenburg	 zum	 79.	 am	 9. Dezember
Brunhilde Herbst	 Dorf Mecklenburg	 zum	 81.	 am	 10. Dezember
Kurt Stark	 Dorf Mecklenburg	 zum	 79.	 am	 13. Dezember
Erna Schauer	 Dorf Mecklenburg	 zum	 77.	 am	 15. Dezember
Alfred Nestler	 Dorf Mecklenburg	 zum	 79.	 am	 16. Dezember
Oskar Schulz	 Dorf Mecklenburg	 zum	 76.	 am	 21. Dezember

Dorothea Gemballa	 Dorf Mecklenburg	 zum	 87.	 am	 22. Dezember
Lieselotte Kaping	 Dorf Mecklenburg	 zum	 85.	 am	 26. Dezember
Georg Vogt	 Dorf Mecklenburg	 zum	 81.	 am	 29. Dezember
Annelise Wilhelms	 Dorf Mecklenburg	 zum	 77.	 am	 31. Dezember
Heinz Riek	 Karow	 zum	 79.	 am	 3. Dezember
Ursula Riek	 Karow	 zum	 77.	 am	 13. Dezember
Dr. Stefan Wellershaus	O lgashof	 zum	 82.	 am	 15. Dezember
Heinz Henning	R ambow	 zum	 84.	 am	 13. Dezember
Heinz Dorstewitz	R ambow	 zum	 76.	 am	 17. Dezember
Gisela Hartwig	R ambow	 zum	 88.	 am	 19. Dezember
Elli Ohlenberg	 Steffin	 zum	 77.	 am	 14. Dezember
Jürgen Rambatt	 Steffin	 zum	 75.	 am	 24. Dezember

Erna Rath	 Groß Stieten	 zum	 84.	 am	 14. Dezember
Ingrid Voß	 Groß Stieten	 zum	 78.	 am	 19. Dezember
Christel Stellmacher	 Groß Stieten	 zum	 88.	 am	 21. Dezember 
Josef Bratrschowsky	 Groß Stieten	 zum	 75.	 am	 26. Dezember

Karin Pietzsch	 Hohen Viecheln	 zum	 70.	 am	 8. Dezember
Peter Lude	 Hohen Viecheln	 zum	 70.	 am	 8. Dezember

Gisela Schütz	 Lübow	 zum	 78.	 am	 1. Dezember
Irmgard Vesper	 Lübow	 zum	 80.	 am	 15. Dezember
Christel Schmidt	 Lübow	 zum	 79.	 am	 15. Dezember
Emmi Schacht	 Lübow	 zum	 93.	 am	 18. Dezember
Lieselotte Feutlinske	 Lübow	 zum	 86.	 am	 22. Dezember
Ilse Funk	 Lübow	 zum	 82.	 am	 29. Dezember
Hannelore Voll	 Lübow	 zum	 78.	 am	 30. Dezember
Bruno Cisewski	 Lübow	 zum	 81.	 am	 31. Dezember
Lothar Albrecht	 Lübow	 zum	 80.	 am	 31. Dezember
Günter Engel	 Levetzow	 zum	 76.	 am	 11. Dezember
Karin Zimmermann	 Maßlow	 zum	 70.	 am	 21. Dezember
Peter Ahrens	 Schimm	 zum	 76.	 am	 15. Dezember

Siegfried Tumat	 Metelsdorf	 zum	 80.	 am	 3. Dezember
Erwin Henning	 Metelsdorf	 zum	 78.	 am	 4. Dezember
Lydia Schmidt	 Metelsdorf	 zum	 82.	 am	 15. Dezember
Gisela Bork	 Metelsdorf	 zum	 82.	 am	 24. Dezember
Frieda Kutschke	 Metelsdorf	 zum	 84.	 am	 29. Dezember 
Werner Mielke	 Metelsdorf	 zum	 76.	 am	 29. Dezember

Irmgard Lenz	 Ventschow	 zum	 82.	 am	 7. Dezember
Ernestine Gwosdz	 Ventschow	 zum	 77.	 am	 13. Dezember
Renate Lehmann	 Ventschow	 zum	 70.	 am	 13. Dezember
Helga Klinker	 Ventschow	 zum	 75.	 am	 16. Dezember
Elfriede Hintze	 Ventschow	 zum	 79.	 am	 29. Dezember
Hans Hinnerichs	 Ventschow	 zum	 76.	 am	 29. Dezember
Walter Sawatzki	 Kleekamp	 zum	 77.	 am	 27. Dezember

Allen hier nicht genannten Geburtstagskindern gratulieren wir 
ebenfalls ganz herzlich zu ihrem Ehrentag und wünschen weiter-
hin beste Gesundheit und persönliches Wohlergehen. 

Das Fest der Eisernen Hochzeit feiern
Ruth und Walter Buckow  
am 23. Dezember in Bobitz

und

Helene und Walter Marotz 
am 23. Dezember in Gallentin

Gratulationen

Wir gratulieren zum Geburtstag

Was bedeuten die E-Nummern?
Die Lebensmittelzusatzstoffliste der Verbraucherzentralen

Die Bedeutung von E-Nummern sollte jeder 
kennen: E-Nummern sind Bezeichnungen für 
Zusatzstoffe, die in allen Ländern der Europäi-
schen Union gelten. 
In dieser Liste werden alle Stoffe bewertet, die 
europaweit zugelassen sind. Ob diese Zusatz-

stoffe als unbedenklich gelten oder vom Verzehr 
abzuraten ist, erfahren Sie in der 80 Seiten star-
ken Broschüre mit praktischer Kurzfassung zum 
Herausnehmen. 
Der Ratgeber kostet 4,90 Euro und ist in den Be-
ratungsstellen der Verbraucherzentrale MV er-

hältlich. Zuzüglich 2,50 Euro 
für Porto und Versand kann 
man die Publikation auch on-
line unter www.nvzmv.de oder 
per Telefon 0381 2087050 be-
stellen. 



Mäckelbörger WegweiserNovember 2014 Seite 19
Annoncen

Ing.-Ökonom

Eberhard Gössel
Steuerbevollmächtigter

Dankwartstraße 13 · 23966 Wismar 
Tel.: 03841 210056 · Fax: 03841 210055 
E-Mail: info@steuerberatung-goessel.de 

www.wismarer-steuerberatung.de

Beratung 
von 
•	 Unternehmen
•	 Gewerbetreibenden
•	 Haus- und Grundbesitzern
•	 Handwerkern
•	 Freiberuflern
•	 Arbeitnehmern
•	 Rentnern

mit den Schwerpunkten 
 
•	Existenzgründungsberatung
•	Steuergestaltung
•	Unternehmensnachfolge
•	Finanz- und Lohnbuchhaltung
•	Jahresabschlüsse
	 und Steuererklärungen

Die Gemeinde Ventschow 
vermietet Wohnungen   
(auf Wunsch mit Garten):
Die Wohnungen sind bei Bezug voll saniert,  
einige mit Balkon und/oder EBK und/oder 
Kaminanschluss. Fußböden gefliest oder PVC 
in Holzoptik. 

Keine Courtage, keine Kaution, Mietnach-
lass auf die Nettomiete bis zu einer Miete pro 
Person möglich,  EBK für zzgl. 25 € monat-
lich möglich, Gartenpacht einschl. Beitrag  
zurzeit ab 27 €/Jahr.

2-Zimmer-Wohnungen, ab 40 m², 
Nettomiete ab 145 EUR + 80 EUR NK

3-Zimmer-Wohnungen, ab 58 m², 
Nettomiete ab 205 EUR + 120 EUR NK

4-Zimmer-Wohnungen, ab 72 m², 
Nettomiete ab 265 EUR + 150 EUR NK

Informationen über:
www.immonet.de, www.graf-hv.de, Tel. 
038483/28040, E-Mail: graf.offices@t-online.de 
oder zur Mietersprechstunde jeden Dienstag, 
Ventschow, Straße der Jugend 10, EG links

Schüler-Lernförderung  
auch mit Bildungskarte
KURSE für Schüler und Erwachsene:
ENGLISCH
DEUTSCH
FRANZÖSISCH
LATEIN
BUSINESS-ENGLISCH
Konversation
www.bildungs-karte.org
Telefon: 038424 226795, Handy: 0170 7770686
E-Mail: m-schmidt-english@t-online.de

Sprachinstitut 
Margret Schmidt

Waldstraße 10, 23996 Beidendorf

Herzlichen Dank
sage ich allen, die mich zu  

meinem

80. Geburtstag
mit guten Wünschen und 

Geschenken überrascht haben.

Ein besonderer Dank gilt  
meinen Kindern, meiner Familie 

und meinen Freunden.

Bedanken möchte ich mich bei der 
Hausgemeinschaft, dem  

Partyservice „Czeranna“ und der 
Gaststätte „Am Mühlengrund“.

Hildegard Benthin
Dorf Mecklenburg

Sanierte 	 3- oder 4-Raum-Wohnung
	 ab 455,- €
	 (mit Balkon)
Sanierte 	� 2 ½ -Raum-Wohnung 

ab 405,- € 
(mit und ohne Balkon)

Sanierte 	� 2-Raum-Wohnung ab 350,- € 
(mit und ohne Balkon)

Steinstraße 36 · 23996 Bad Kleinen
Tel.: 038423 493, Fax: 51447

Wohnungsbaugenossenschaft  
Bad Kleinen eG

Herbstaktion verlängert (nur für Neumieter)
Bei Neubezug einer 3-Raum-Wohnung in der 
Steinstraße im November oder Dezember 2014  
erlassen wir Ihnen auf Antrag für zwei Monate 
50 Prozent der Grundmiete. 

Weitere Angebote finden Sie unter  
www.wbg-bad-kleinen.de

Preisgünstig und sicher wohnen
– als Mitglied in der  
Genossenschaft –

Wir beraten 
Sie gern!

Am Wallensteingraben 18  
23972 Dorf Mecklenburg
Tel.: 03841 790918, Fax: 790942
info@lmv-mv.de

Die STIHL Benzin-Motorsäge MS 170:
• 	� leistungsstarker und kraftstoffsparender 2-MIX-Motor
• 	 leicht und handlich in neuem Design
• 	 ideal zum Brennholzsägen und zum Bauen mit Holz

*UVP des Herstellers. Aktionspreis, solange Vorrat reicht.

Bei allen, die uns zu unserer

Diamantenen Hochzeit
mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken erfreuten, möchten wir uns 
hiermit bedanken.
Besonderer Dank gilt unseren Kindern, Enkeln und Urenkeln, allen  
Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten.
Wir danken der Bürgermeisterin Frau Uth, Pastorin Raatz, der Landrätin 
Frau Weiss und dem Ministerpräsidenten Herrn Sellering, dem Stadtver-
band Wismar, der Ortsgruppe der VS Bobitz, dem Sport- und Kulturverein, 
dem Bobitzer Frauenchor sowie Anja Schröder und Bärbel Rieckhoff für 
das tolle Essen und die fabelhafte Bewirtung.

Willi und Philomena Panow
Bobitz, 28.10.2014

Anzeigenannahme:
Telefon: 03841 798214

E-Mail: 
m.gruendemann@amt-dm-bk.de

schnellstmöglich  fachgerecht  freundlich und kompetent seit 1996 
Immobilienvermittlung in der Hansestadt Wismar und in Nordwestmecklenburg.

Büro: Schatterau 45 in Wismar

www.christiane-bartz.de     
Tel.: 03841 2579100
Exzellente Fachberatung + individuelle Betreuung  

Wir ver
markten

 

gern a
uch 

Ihre I
mmobilie

schnellstmöglich  fachgerecht  freundlich und kompetent seit 1996 
Büro: Schatterau 45 in Wismar, Telefon  03841-2579100
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Redaktionsschluss für die Dezemberausgabe 2014 ist am 3. Dezember 2014. Erscheinungstag ist der 17. Dezember 2014.
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Stammgeschäft Wismar | Schweriner Str. 15, 23970 Wismar

Seit über 20 Jahren Ihr hilfreicher Partner in Wismar und Umgebung.

Zweigstelle Wismar-Wendorf | Rudolf-Breitscheid-Str. 30, 23968 Wismar

Trauerhalle Gägelow | Gewerbering 6, 23968 Gägelow

Bestattungsinstitut 

Trauerhilfe Dietrich
Inh. Katrin Dietrich

Telefon: 03841-283571 Internet: www.trauerhilfe-dietrich.de

Wir helfen hier und jetzt
•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Verleih + Beschaffung von Hilfsmitteln
•	 Behandlungspflege
•	 Beratungsgespräche
•	 häusliche Versorgung
•	 Familienpflege
•	 Vermittlung Essen auf Rädern
•	 Hausnotruf
•	 Seniorenclub
•	 Erste-Hilfe-Ausbildung
•	 Leistungen über Pflegeversicherung
Zugelassen zu allen Kassen

Tel.: 038423 50244 
Handy: 0171 8356261

Hauptstraße 24, 23996 Bad Kleinen

S
Arbeiter-Samariter-Bund

–	 Sozialstation
	 Bad Kleinen

Tel.: 03841 763243

Feuerbestattung still in Wismar ab 1.200,– E*
(*inkl. Steuern, Finanzierung der Bestattungskosten möglich)

Eigene Abschiedshalle bis 75 Personen

Büro: Schweriner Straße 23,
23970 Wismar

Ganz gleich, ob Sie kaufen, verkaufen oder mieten wollen: vom ersten Beratungs- 
gespräch bis weit über den Geschäftsabschluss hinaus bin ich immer für Sie erreichbar. 

Der gute, persönliche Kontakt mit Ihnen ist mir sehr wichtig. 
Wenn Sie eine Immobilie kaufen oder verkaufen möchten, wie z. B.: 

•  Einfamilienhäuser 	 •  Mehrfamilienhäuser 
•  Wohnungen 	 •  Bootshäuser 
•  Baugrundstücke 	 •  Ackerlandflächen  

Rufen Sie mich bitte an! 
Immo-Konzepte, Alter Hafen 9, Wismar  
Tel.: 03841 3033651  
E-Mail: wismar@immo-konzepte.de 

Bernd Lüdtke, Immobilienmakler

Es weihnachtet sehr…
Champignoncremesuppe
Entenkeule & Rotkohl
Petersilienkartoffeln & Klöße
Winterpflaumendessert

Für 10 Personen 145 €

Inh. Simone Böhnke
Am Schlossberg 46 · 23996 Scharfstorf 

Tel.: 038424 22178 · 0172 1717679
www.diekaltmamsell.de

Hauptstraße 13 • 23992 Neukloster
Telefon 038422 2 53 57

Lübsche Str. 127 • 23966 Wismar
Telefon 03841 213477

www.bestattungen-hansen-mv.de

Bestattungsunternehmen
Dieter Hansen GmbH

1 Srm  
Buchenholz 
kostet 65 €

Lieferung möglich 
auf Anfrage gegen 
Kostenerstattung

www.Brennstoffhandel-Mutzeck.de
Telefon: 0162 6960823

Spruch des Monats

Wilhelm Busch (1832 – 1908)

Froh schlägt das Herz 

im Reisekittel,

vorausgesetzt man hat 

die Mittel.


